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Methodisohe ErläuterW1gen 

1. Rech~sgl"llndlage 

Die Lu!t!ahrtstatistik beruht seit dem 1, Januar 1968 
auf dem "Gesetz über die Lu!t!ahrtatatistik" vom 
30. 10, 1967 (Bundesgesetzblatt I, Seite 1053), der 
"Ersten Verordnung zum Gesetz über die Lutt!ahrtsta­
tistik" vom 30. 10, 1967 (Bundesgesetzblatt I, Seite 
1056) sowie der "Zweiten Verordnung zum Gesetz über 
die Lu!t!ahrtstatistik" vom 24.7.1968 (Bundesgesetz­
blatt I, Seite 866). Nach diesem Gesetz ist die ge­
samte zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Dreh!lüg­
lern, Luftschiffen, Motorseglern, Segelflugzeugen und 
bemannten Ballonen betrieben wird, in die Erhebung 
einzubeziehen, sow~it davon die Flugplätze in der 
Bundesrepublik Deutschland berührt werden, 

2, Erhebungspapiere 

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden folgen­
den Erhebungsvordrucken entnommen: 

a) Flugbericht 
werblichen 
platzen. 

zur statistischen Erfassung des ge­
Luftverkehrs au! ausgewählten Flug-

b) Bericht zur statistischen Erfassung des gewerbli­
chen Verkehrs au! sonstigen Flugplutzen und des 
nichtgewerblichen .i'lugbetriebs auf allen Flugplat­
zen (ohne Segelfluggelände) 

c) Bericht zur statistischen Erfassung des Flugbe­
triebs auf SegelfluggelQnden (nur jährlich) 

3, Verkehrsarten 

a) Personenverkehr 
Auf den ausgew'ihlten Flugplätzen werden die Strek­
ken- und Endziele der abfliegenden Passagiere, wie 
sie in den Flugscheinen vermerkt sind, statistisch 
erfaßt, Dagegen werden bei der Personenankunft im 
grenzüberschreitenden Verkehr nur die Streckenher­
künfte erhoben, Aufgrund dieser Erfassungsmethode 
ist es möglich, die von den Flughäfen des Bundes­
gebietes abfliegenden Fluggaste einerseits nach 
Flugstrecken, das iat die Beförderung vom Einsteige­
bis zum Aussteigeflughafen, der jeweiligen Flug­
linie und andererseits nach Gesamt!lu~reisen, das 
ist die Beförderung vom Herkunfts- bis zum End­
zielflughafen, nachzuweisen. Die Erfassung der Ge­
samtflugreisen ist allerdings nicht in vollem Um­
fang möglich, da die Umsteiger, die aus dem Aus­
land ankol!llllen und in ein Flugzeug nach Zielen im 
In- oder Ausland umsteigen, nicht festgestellt 
werden. Sie werden daher doppelt erfaßt und ausge­
wiesen, und zwar werden sie bei der Ankunft aus 
dem Ausland als Aussteiger und beim Abgang (Um­
steigen) als Zusteiger nach dem In- oder Ausland 
gezahlt, 
Auf sonstigen Flugplätzen werden nur die zustei­
genden Fluggäste ohne Angabe von Strecken- und 
Endziel gezählt, 

b) Frachtverkehr 
In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen nur 
der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrieben. In der 
Statistik des Güterverkehrs mit Luftfahrzeugen 
~ird darüber hinaus zusätzlich der Flughafen bzw, 
das Land festgestellt, in dem der Transport des 
Gutes auf dem Luftwege begann bzw. endete, Diese 
erweiterte Erfassung ermöglicht die Ausschaltung 
von Doppelzählungen, die sich durch Umladungen au! 
Verkehrsflughafen in der Bundesrepublik Deutsch­
land ergeben, 
Auf den sonstigen Flugplätzen wird nur die Menge 
der eingeladenen Fracht erhopen; die Verflechtung 
des Güterverkehrs zwischen diesen Flugplätzen wird 
nicht festgestellt. 

c) Postverkehr 
Die Ergebnisse des Postumschlags au! den ausge­
wahlten Flugplätzen enthalten Mehrfachzählungen, 
die durch Umladungen innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland entstehen. Zusätzlich werden Zahlen 
des Luftpostversands nach dem In- und Ausland aus­
gewiesen, die vom Bundesministerium für das Post­
und Fernmeldewesen aus dem internationalen Abrech­
nungs- und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden. 

4. Verkehrsleistungen 

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen (Pkm, tkm) 
werden alle Fluge einbezogen, die einen ausgewahlten 
Flugplatz berühren. Als Flugkilometer werden alle 
über dem Bundesgebiet geflogenen Kilometer gezählt, 
die aufgrund der Großkreisentfernungen ermittelt 
werden. 
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5, Tabellenteil 

HAM 
HAJ 
BRE 
DUS 

Monatlich wird der Verkehr mit Motorflugzeugen au! 
den Flugplatzen nachgewiesen, Jährlich wird außerdem 
der gesamte Flugbetrieb (Motor- und Segel!lug)aut 
Segel!luggeländen sowie der Segelflug au! Flugplät-
zen veröffentlicht, . 
Den Einzeltabellen geht eine Gesamtübersicht voraus, 
die einen Oberblick über die zivile Luftfahrt (Flüge, 
Beförderung von Personen, Fracht und Post) nach Ver­
kehrsarten (gewerblicher Verkehr, nichtgewerblicher 
Flugbetrieb) gibt, Unter Flügen sind Flugbewegungen 
au! Flugteilstrecken zu verstehen; es werden alle 
Starts und bei Flügen aus dem Ausland die ersten Lan­
dungen im Erhebungsgebiet als Flüge gezählt, 

Tab. I1 Diese Tabelle enthält den gewerblichen Luft-
verkehr nach Flugarten und Hauptverkehrsbe­
ziehungen, Die Ergebnisse des Pers~nen- und 
Frachtve,rkehrs werden sowohl mit als auch 
ohne die Doppelzählungen dargestellt, ftie 
sich durch den Umsteige- bzw, Umladeverkehr 
ergeben, Im Personenverkehr ist die Aus­
schaltung der Doppelzählungen nicht in vol­
lem Umfang mögl!cb.; die Umsteiger im Verkehr 
aus dem Ausland in Flugzeuge nach dem In­
und Ausland werden als Aus- und Einsteiger 
- also zweimal - gezählt (Vergleiche Punkt 
3 a dieser Einführung), 

Tab, II: Abschnitt A, dieses Tabellenteils enthält 
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb­
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per­
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsv~r­
kehr) der ausgewählten Flugplatze. 
In Abschnitt B, wird der gewerbliche Ver­
kehr der sonstig,en Flugplatze dargestellt, 

Tab, III: Diese Tabelle bietet einen Uberblick über 
die effektive Verkehrsleistung (Flugkilome­
ter, Personenkilometer, Fracht- und Post­
tonnenkilometer), die angebotene Kapazität 
(tkm und Sitzplatzkilometer) und den sich 
daraus errechnenden Ausnutzungsgrad. 

Tab, IV: In diesem Tabellenteil werden die Verkehrs-
'beziehungen im gewerblichen Personenverkehr 
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen 
Flugplatze untereinander) nach Strecken und 
Gesamtreisen nachgewiesen. 
In einer besonderen Tabelle wird der Pau­
schalflugreiseverkehr, der im Rahmen des 
Gelegenheitsverkehrs von in- und ausländi­
schen Luftfahrtunternehmen betrieben wird, 
dargestellt. In diesen Zahlen sind die In­
clusiv-Tours-Reisenden, die im Linienver­
kehr befördert werden, nicht enthalten. 

Tab, V: Dieser Tabellenteil enthält den Güterver­
kehr nach Gütergruppen und Hauptverkehrs­
beziehungen; außerdem wird die Verflechtung 
der deutschen Verkehrsflughafen untereinan­
der sowie mit den sonstigen Flugplätzen und 
dem Ausland nachgewiesen. 
Der strukturellen Darstellung des Güterver­
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die 
Verkehrsstatistik (Ausgabe 1969) zugrunde, 
Diese Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 
Guterhauptgruppen und 175 Gutergruppen ge­
gliedert, Die in den Tabellen ohne Güter­
gruppennummern ausgewiesenen Guter stellen 
zusätzlich speziell für den Luftgüter-
transport geschaffene Untergliederungen 
von Gütergruppen dar. 

Tab. VI: Der Luftpostversand wird in dieser Tabelle 
nach Hauptverkehrsbeziehungen gegliedert 
dargestellt, 

Tab, VII: Diese Übersicht enthalt die Anzahl der 
Starts des nichtgewerblichen Flugbetriebs, 
wobei Schulflug, Werkverkehr und sonstiger 
nichtgewerblicher Verkehr unterschieden 
werden. 

Hamburg 
Hannover 
Bramen 
Düsseldorf 

Abkürzungen 
CGN Köln/Bonn 
FRA Frankfurt 
STR Stuttgart 
NUE Nurnberg, 

Zeichenerklarung 

MUC 
BER 
UEB 

München 
Berlin 
Sonstige 
Flugolatze 

- an Stelle einer Zahl= nicht vorhanden 
• an Stelle einer Zahl= kein Nachweis vorhanden 
O an Stelle einer Zahl= mehr als.nichts aber wenjger 

als die Hälfte der kleinsten Einheit, die in der Tfl„ 
belle zur Darstellung gebracht werden kann 

x an Stelle einer Zahl= Nachweis ist nicht sinnvaJ.J. bzw< 
Fragestellung trifft nicht zu, 
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l,Ll!tverkehr im Dezember 1970 

'> All! den Flugplätzen der Bundesrepublik Deutsch­

land wurden im Dezembl!l' 1970 insgesamt 84 529 Flüge 

mit Motorflugzeugen gezählt; 11.twon··· ent!±elen aLlf 

~-er-b:li-Ohen -Verkehr 34 516 :Flüge und all! den 

nj cbtaewerbliohen Plugbetrieb 50 013,· Gegenüber 

dem entsprechenden Monat des Vorjahres stieg die 

Zahl der Flüge im gewerblichen Verkehr um 16 "· 

Diese Zunahme beruht darauf, daß im Linienyerkehr 

um 4,9" und im Gelegenheitsverkehr um 76 "mehr 

Plüge durchgeführt wurden. Der starke Anstieg der 

Flugbewegungen im niohtgewerbliohen Flugbetrieb 

(+ 116" gegenüber Dezember 1969) ist im wesent­

lichen darauf zurüokzl.l!iihren, daß im vorjährigen 

Vergleichsmonat wegen der ungünstigen Witterungs­

bedingungen der Sport- und Schulflugbetrieb fast 

vollständig eingestellt war. 

Der gewerbliche LLlftverkehr beförderte im Berichts­

monat 1,4 Mill. Fluggäste(+ 18 "gegenüber Dezem­

ber 1969), 2a-~ :t=-J.utt.n-aöh'F("-+--12 ") und ·a 700 t 

Die hohe Zuwachsrate im Personen-
~---

verkehr resultiert aus einer Steigerung des Passa-

~iifk~~-ens im Linienverkehr um 12 " und im Ge-
"------------- - - - -

_}ege:1:11eitsverkehr um 55 "; der Anteil des Gelegen-

heitsverkehrs am gesamten Personenverkehr belief 

sich aber nur all! 19 "· Seine starke Al.l!wärtsent­

wicklung beruhte überwiegend all! dem kräftigen An­

stieg der Pauschalflugreise~den um 87 "; im Tramp­

und An!orderungsverkehr stieg die Zahl der beför­

derten Personen um 25 "· In der LLlftfrachtbeför­

derung betraf die Zunahme fast ausschließlich den 

Auslandsverkehr, auf den 92 "des gesamten Fracht­

aLlfkonur.ens entfielen. Der Versand nach dem Ausland 

lag um 21 %, der Empfang aus dem Ausland um 4, 5 " 

und der gebrochene Durchg8ll8sverkehr um 9,8 "über 

den Beförderungsergebnissen des Dezember 1969. Im 

Postverkehr machte sich das Weihnachtsfest deut­

lich bemerkbar.Besonders im Inlandsverkehr(+ 24") 

wurden erheblich mehr Postsendungen mit LLlftfahr­

zeugen transportiert 3.1.s im vorjährigen Vergleichs­

monat. 

Die Transportleistung des gewerblichen Luftver­

kehrs über dem Bundesgebiet (Personen, Fracht und 

Post) stieg von 47,8 Mill.tkm im Dezember 1969 auf 

56,5 Mill.tkm im Berichtsmonat (+ 18 ">· Von der 

gesamten Transportleistung entfielen 78 "all! den 

Passagierverkehr, 18" auf den Frachttransport und 

4 "all! die Postbeförderung. 

Im Jahr 1970 wurden insgesamt 1,9 Mill. Flüge ge­

zählt (+ 12" gegenüber 1969); davon entfielen 

524 000 auf den gewerblichen Verkehr(+ 15 ") und 

nahezu 1,4 Mill. (+ 10 ") auf den nichtgewerblichen 

Flugbetrieb. Im gewerblichen Verkehr wurden im ab-

~~l_!lu,!1atn~IL J~-3i,}~ii~--!~!~e;~1:1-~.--.(:t.ll . .&, . 
315 500 t Ll1ftfracht (+ 10 ") und 71 400 t Post 

(+ 6,9 ") befördert. Die im Luftverkehr über dem 

Bundesgebiet erbrachte Transportleistung belief 

sich 1970 auf 7_93 Mill. tkm ( + 20 "). 
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GEWERBLICHER 

-Insgesamt 
Tsd. 

60 Anzahl der Flüge 

50 

40 

30 

20 

0 
Moll. 
2,5 Beförderte Personen 

2,0 

1,5 

1,0 

0,5 

0 

Tsd,t Beförderte Güter 
30 

25 

20 

0 

Tsd.t Beförderte Post 

8 

JFMAMJJA 
1969 
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GESAMTUEBERSICHT UEBER DEN GEWERBLICHEN UND NICHTGEWERBLICHEN LUFTVEBKEHR 

DEZEMBER 1970 

PERSONEN 1 FR1CHT 1 

FLUIDE 
Util'U!, 1 J 1 

VERKEHRSART DOPPlil,ZAEHLUNGEN DES 
-

UIISTEIGEVEHKEHBSI UIILADEVEllKEHBS 

ANZAHL 1 TONNEN 

GEWERBLICHER VERKEHR 34 516 1 408 359 28 166,3 
DER AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZE 32 418 1 405 625 28 166,3 
DER SONST.IGEN FLUGPLlETZE 2 098 2 734 -

NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB 50 013 - .. -
INSGF.SJ.IIT 84 529 1 408 359 28 l66,3 

1) VGL, METH, ERLAEUTERUNGEN ABS, 3 U, ABS. 5 TAB, I, 

I, UEBERBLICK UEBER Dpi GEWERBLICHEN VERKEHR NACH FLUGARTEN 

PERSONEN 1 • FR!CHT 1 
FLUEGE EINSCHL,! OHNE 1) 1 EINSCHL. 1 · OHNE 1 )f 

FLUG!RT DOPPELZ!EHLUNGEN DES 
UIISTEI GEVERKEHRS 1 UIILADEVERKEHRS 

ANZAHL 1 TONNEN 

INLANDSVERKEHR 

LINIENVERKEHR 12 676 636 811 570 465 6 782,6 2 156,6 
GELEGENHEITSVERKEHR 3 466 11 048 11 048 106,6 106,6 
UEBERFUEHRUNG 431 

ZUSAMMEN 16 573 647 859 581 513 6 889,2 2 263,2 
DAGEGEN NOVEMBER 1970 19 437 660 653 591 093 6 752,8 2 205,8 

" DEZEMBER 1969 13 678 564 576 528 860 6 466,1 2 047,4 
JANUAR BIS DEZEMBER 1970 282 350 9 004 439 8 028 256 81 202,3 26 276,4 

AUSLANDSVERKEHB 
NACH DEM AUSLAND 

LINIENVERKEHR 6 809 276 604 276 604 13 453,9 10 012,5 
GEL:EXiENHEITSVERKEHR 1 791 148 899 148 899 959,9 959,9 
UEBERFUEHRUNG 376 

ZUSA1414EN 8 976 425 503 425 503 14 413,8 10 972,4 
DAGEGEN NOVEMBER 1 970 8 378 357 796 357 796 14 035,7 10 423, 1 

n DEZEMBER 1969 8 025 325 286 325 286 12 205,3 9 103,8 
JANUAR BIS DEZEMBER 1970 120 826 6 377 962 6 377 962 157 572,2 118 100,4 

AUS DEM AUSLAND 
LINIENVERKEHR 6 791 260 239 260 239 11 173,2 7 787,2 
GELEGENHEITSVERKEHR 1 613 99 736 99 736 643,3 643,3 
UEBERFUEHRUNG 563 

ZUS.ilOIEN 8 967 3.59 975 359 975 11 816,5 8 430,5 
DAGEGEN NOVEMBER 1970 8 378 367 878 367 878 12 510, 1 8 822,0 

II DEZEMBER 1969 8 003 296 452 296 452 11 140,3 8 064, 1 
JANUAR BIS DEZEMBER 1970 120 756 6 396 444 6 396 444 139 282,9 99 644,0 

DURCHGANG VON AUSLAND ZU AUSLAND 
GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 

ZUSAMMEN 2) X X X 3 349,0 
DAGEGEN NOVEMBER 1970 X X X 3 639,7 

" DEZEMBER 1969 X X X 3 051,2 
JANUAR BIS DEZEMBER 1970 X X X 39 143,0 

UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 

LINIENVERKEHR X 39 217 39 217 3 073,6 3 073,6 
GELEGENHEITSVERKEHR X 2 151 2 151 77,6 77,6 

ZUSAMMEN X 41 368 41 368 3 151,2 3 151,2 
DAGEGEN NOVEMBER 1970 X 35 324 35 324 3 130,5 3 130,5 

" DEZEMBER 1969 X 39 722 39 722 2 812,2 2 812,2 
JANUAR BIS DEZEMBER 1970 X 537 354 537 354 32 299·,6 32 299,6 

GESA14TVERKEHR 
LINIENVERKEHR 26 276 212 871 1 146 525 34 483,3 26 378,9 
GELEGENHEITSVERKEHR 6 870 261 834 261 834 1 787,4 1 787,4 
UEBERFUEHRUNG 1 370 

INSGESillT 34 516 1 474 705 1 408 359 36 270,7 28 166,3 
DAGEGEN NOVEMBER 1970 36 193 1 421 651 1 352 091 36 429,1 28 221, 1 

n DEZEMBER 1969 29 706 1 226 036 1 190 320 32 623,9 25 078#7 
JANUAR BIS DEZEMBER 1970 523 932 22 316 199 21 340 016 410 357,0 315 463,4 

1) VGL, METH, ERLAEUTERUNGEN ABS, 3 u. ABS, 5 TAB, I, - 2) NUR LINIENVERKEHR, 
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POST 
EIISCHL. 

8 709,8 
8 709,8 

-
-

8 709,8 

POST 
EINSCHL. 

3 534,3 

3 534,3 
2 711,4 
2 840,6 

32 509,4 

2 186,5 
26,9 

2 213,4 
1 621,6 
2 082,2 

16 972,2 

2 625,9 
45,4 

2 671,3 
2 126,6 
2 479,3 

19 505,5 

X 
X 
X 

X 

289,2 
1,6 

290,8 
229,7 
304,4 

2 425,9 

8 635,9 
73,9 

8 709,8 
6 689,3 
7 706,5 

71 413,0 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HANNOVER 

BREMEN 

OUESSB.DORF 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NUERNBERG 

MUENCHEN 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. BIS DEZ. 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HANNOVER 

IIREMEN 

QUESSELOORF 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NUERNBERG 

MUENCHEN 

t!ERL IN 

ZUSAMMEN 

'>ONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 

. JAN. BIS DEZ • 

LINIEN-

4 035 

2 426 

922 

3 763 

1 977 

12 241 

2 173 

881 

4 023 

6 284 

38 725 

227 

38 952 

483 334 

1 

11. FLUGPUTZ1iERKEHR DEZ. 1970 

A. VERKEHR AU, AUSGEWAEHLTEN FLU~PLAETZEN 

1. LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH FLUGARTEN 

GESTARTETE UNO GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
GELEGENHEITSVERKEHR 

1 PAUSCH., TRAMP-U I TAXI- U. 1 
1 

UEBER-
REISE- ANFORO- NAHLUFT SONST. zus. FUEHR.-. VERKEHR 1 FLUEGE 

184 109 360 10 663 lltlt 

171 136 93 69 469 131 

2 10 123 3 138 31 

686 282 181 - 1 149 3411 

56 114 137 - 307 123 

575 511 122 42 1 250 4111 

262 161 34 126 583 186 

12 28 13 30 83 34 

622 H9 150 6 927 283 

76 37 - 4 117 36 

2 646 l 537 l 213 290 5 686 1 734 

- 6 446 2 454 67 

2 646 l 543 1 659 292 6 140 1 801 

51 833 19 005 30 704 29 002 130 544 17 536 

2. LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN 

GESTARTFTE UND GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
,TARTGEWICHTSKLASSEN UEBER ••• BIS EINSCHl. ••• T 

1 
2-5,7 T 1 5,7-14 T 1 

1 UEIIE" 20 T 
BTS 2 T 14-20 T 

1 
1 DAR. MIT 

ZUSAMMEN STRAHLTURB 

178 243 - 82 4 339 3 853 

104 88 - 222 2 612 2 186 

84 59 2 84 1162 735 

66 158 - 443 4 593 4 415 

28 158 - 143 2 078 1 9"t7 

41 174 - 320 13 374 12 905 

95 66 - 42 2 739 2 541 

38 12 - 161 181 721 

43 166 - 248 4 768 4 571 

4 - - 11 6 422 5 855 

681 1 124 2 l 756 42 574 39 729 

149 351 2 177 62 60 

830 1 475 4 l 933 42 636 39 789 

36 137\ 24 247 3 285 24 067 543 1115 501 168 

*I SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE• MOTORSEGLER, LUFTSCHIFFE. 

- 6 -

JAN. 
INSGESAMT BIS 

DEZ. 

4 lllt2 6lt 353 

3 026 45 175 

1 091 18 109 

5 260 71 550 

2 407 32 137 

13 909 175 788 

2 942 46 636 

998 11 489 

5 233 72 553 

6 437 77 571 

46 145 615 956 

748 15 458 

46 893 631 414 

631 414 

DREHFL. 
U. SONST. INSGESAMT 
LUFTFAHR-

ZEUGE*' 

- 4 842 

- 3 026 

- 1 091 

- 5 260 

- 2 407 

- 13 909 

- 2 942 

- 998 

8 5 233 

- 6 't37 

8 46 145 

1 748 

15 46 893 

493 631 414 



11.FLuGPLATZVEPKEHR CEZ. 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3. PERSONENVERKEHR 

ZUSTFIGER 
MIi ;:,1RECKENZ1EL 

FLUGPLATZ fM ßUNOfSGE81H A1JSSE1I.H. O. BUNOESGFB. DARUNTER JAN. 

1 DARUNTER 1 DARUNTER IN~GESAMT IM BIS 
ZUSA„ME"'l UMSTEIGER ZIJSAIIIMEN UMSTEIGER LINIEN- DEZ~ 

AUS O. I\G. AUS O. BG. VERKEHR 

HAMBURG 72 933 403 32 172 4 017 105 105 97 436 l 491 187 

IIA"INOVER 65 300 498 11 445 124 · 76 745 66 017 1 179 821 

BREMEN 12 C~3 74 2 385 270 14 ltl8 14 104 216 88° 

CUES SELOORF 54 605 l 356 68 701 2 573 123 306 89 484 1 772 179 

"-OELN/BONN 27 bl't 533 16 157 1 325 't3 771 39 026 628 221 

fRANKFURT 117 039 11 'tOO 202 829 37 299 319 868 263 563 4 419 756 

STUTTGAIH 28 168 294 27 745 1 166 55 913 39 780 775 770 

1-HJERNB ERG 17 028 168 1 845 81 18 873 17 't74 253 974 

111JENCHEN 48 338 196 53 't31 4 569 101 769 82 553 1 670 241 

P,fRl IN 199 983 - 8 790 - 2C8 773 202 693 2 768 24? 

ZUSAMMEN 643 041 14 922 425 500 51 't24 1 068' 541 912 130 15 176 28•'.: 

SG"lST. FLUGPL. 2 084 - 3 - 2 C87 1 285 51 604 

1 NSGESAIH 645 125 14 922 425 503 51 424 1 070 628 913 415 15 227 884 

HN. BIS DEZ. 8 849 922 ll5 254 6 377 962 760 929 15 -227 884 12 526 692 15 227 8t34 

AUSSTEIGER 
~IT STRECKENHERKUNFT 

FLUGPlATZ TM Rman : "'""II 1 FT DARUNTER JAN. 

OAR.UMSHIG. AUSSERHALB INSGESAMT IM BIS 
ZUSAMMEN N. FLUGPL. DES LINIEN- DEZ. 

AUSSERH. O. flG BUN(lESGEB. VERKEHR 

HAl4BURG 72 851 4 017 28 qo5 101 756 97 226 l 496 429 

hANNOVER 6e 315 124 8 584 74 899 67 221 1 183 448 

llREMEN 12 973 270 2 569 15 542 15 206 214 361 

nuESSELOORF 52 065 2 573 50 731 102 796 85 223 1 748 245 

KOELN/BONN 28 191 l 325 14 053 42 244 39 123 648 672 

Fi<ANKFURT 119 508 37 299 171 764 291 272 252 713 4 409 170 

S l'UTTGART 29 397 1 166 17 003 46 400 41 013 775 793 

!.IJERNBERG 18 490 81 l 555 20 045 19 395 256 647 

1'.JENC:HEN 57 225 4 569 58 714 115 939 90 198 1 690 803 

P. ER.l lN 185 818 - 6 097 191 915 188 464 2 ·11" 151 

ZUSA101EN 641 83'1 51 424 359 975 1 002 808 895 782 15 193 725 

SQNST. FLUGPL. 2 292 - - 2 292 1 268 5~ .. ·\ 1 

INSGESAMT b45 125 51 424 359 975 1 005 100 897 050 15 21tb 366 

JAN. BIS DEZ. 8 849 922 760 929 6 396 't44 15 246 366 12 567 752 15 246 'l~f, 
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FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HANNOVER 

BREMEN 

OUESSELOOlltF 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NIJERNeERG 

'4UENCHEN 

6ERL IN 

ZUSAMMEN 

SONST .FLUGPL. 

INSGESA'4T 

JAN. BIS DEZ. 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HlNN'lVER 

BREMEN 

DUESSELDORF 

KDELN/BONN 

FlltANKFUlltT 

STUTTGART 

NUERN8ERG 

MUENCHEN 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. l'IIS DEZ. 

II. FLUGPLlTZVERKEHR DEZ. 1970 

A. VERKEHR AUF lUSGEWAEHLTEN FlUGPLlETZEN 

4. FIII.ACHTVElltK EHllt 

T 

S:INI 1n11 .. ,, 

MIT STRECKENZIEL 1 OAlltUNTfll 
IM 

1 
AUSSERH. O •. , INSGESAMT 1114 LINIEN- 1 8EFC1EROEPT 

8UNOESGE81FT 8UNOFSGE8. VFPKFHP IN FPAr.HTEPN 

802,5 871,0 1 673,5 1 248,0 737,l 

474,9 127 1 8 602,7 594,0 375,3 

46,6 20,8 67,4 67,4 0,7 

631,3 845,2 1 476,5 1 166,9 726, 1 

309,7 340,3 649,9 595,7 333,9 

2 918,1 10 853,9 13 772,0 13 572,7 8 608,9 

405,0 833,6 1 238,6 1 182,9 931,0 

165,0 19,0 184,0 170,7 91,1 

404,6 484,9 889,5 889,4 323,3 

731,5 17,2 748,7 748,7 177,0 

6 889,2 14 413,8 21 302,9 20 236,4 12 ~04,4 

O,O - O,O - -

6 889,2 14 413,8 21 303,0 20 236,4 12 304,4 

81 202,3 157 572,2 238 774,5 232 360,2 132 085, 1 

auSLAOIINr.: 
MIT STlltECKENHElltKUNFT 1 1 OARUNTEII 

IM 1 AUSSERH. D. 
1 

INSGESAMT 
1 

IM LINIEN- 1 BEFOERDERT 
BUNDESGEBIET 8UNOESGEl'I. VERKEHR IN FRAr.HTS:P~ 

697,6 465,2 1 162,7 1 089,2 ~67,8 

234,3 113,5 347,8 286,4 n 1,r 

84,4 22,0 106,4 106,4 0,7 

548,6 797,4 1 346,0 1 011,9 69?,5 

305,B 292,1 597,8 560,0 '14,1'.1 

2 389,4 9 202,0 11 591,3 11 505,7 8 044,0 

481,4 407,3 888,7 771,4 581,9 

166,5 44,6 211,0 179,8 00,2 

503,0 445,9 949,0 940,1 3"i2, 3 

1 477,3 26,6 1 503,<1 l 503,9 277, 1 

6 888,1 11 816,5 18 7(14,6 17 954,8 10 831,5 

1,1 1,1 1, 0 

6 889,2 11 816,5 18 705,7 17 955,8 10 831,5 

81 202.~ 139 283,0 220 485,4 212 059,6 127 322,3 
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JAN. 
RIS 
OFZ. 

15 q37,4 

6 644,R 

1 212,7 

16 741,R 

7 008,1 

154 025,7 

14 654,3 

l 1146,6 

11 016,6 

q 681, 6 

?.38 769,7 

5,~ 

ne 774,i:; 

238 774, 5 

1 HN. 

1 
BIS 
OE7. 

l4 299,7 

4 747,5 

1 485,~ 

15 546, (' 

6 5?4, 5 

134 43(1,4 

11 30~,r; 

2 442,1 

12 710, 1 

16 975,7 

220 463,4 

27," 

220 485,4 

220 485,4 



II• FLUGPLAlZVERKEH~ OEZ. 1970 

A. V EI' K E HI'. AUF AUSGEWAFHL TEN FLUGPUETZEN 

5. POSTVERKEHR 

T 

f'INUOUNG 
MIT :'>ll(t:LKEN1JFI 1 1 DARUNTER JAN. 

FLUGPLATZ IM I AUSSERH. D. 
1 

INSGESAMT 
1 

IM LINIEN- 1 MFOERDERT AIS 
BUNDESGEBIET 8UNDESGE8. VERKEHR TN POSTFL ZGN OFZ. 

HAMBURG 365,9 87,2 453,1 453,1 140, 7 4 043,5 

HANNOVER i58,3 5,4 163,6 163,6 84, 7 l 443,1.. 
.. 

BREMEN 81,4 3,5 84,9 84,9 57,3 717,0 

flUE SSEL DORF 167,8 115,0 282,9 '282,9 o,o ,?. 589,4 

!<.OELNIIHNN 239,8 40,3 280, 1 280,1 161,4 2 370,4 

FRANKFURT 1 433,9 l 736,6 3 170,4 3 144,8 1 460,1 25 963,4 

STUTTGART 183,5 85,0 268 ,4 267,1 155,5 2 55?,l'l 

~lUERNBERG 152 ,.2 0,7 152,9 152,9 99,8 1 ?.95,n 

'4UEIIICHEN 230,5 135,1 365,6 365,6 140, "I 3 577, 2 

BERLIN 520,9 4,7 525,6 5?5,6 n4,3 4 9130,n 

ZUSAMMEN 3 534,2 2 213,4 5 747,6 5 7?0,7 2 514,1 49 481,3 

SONST.FLUGPL. 0,1 o, l 0,1 "• 2 

INSGESAMT 3 534,3 2 213,4 5 747,7 5 7?0, 8 ? 514, 1 49 481,6 

JAN. BIS OfZ. 32 509,5 16 972,1 49 481,6 49 430,9 23 046,9 49 413,, 6 

AUSLAI ,u, .. , 
1411 SI Kt:1..K t:Nf,t•l(lllffllf" 1 !'ARUNTFR JAIII. 

FLUGPLATZ IM lUSSERH. O. JNSGESUIIT IM LINIEN- 1 ~EFOEROFPT BIS 
BUNDESGEBIET 9UIIIDESGEB. VERKEHR IN POSTFLZGIII n i::z • 

HAMBURG 242,3 83, 7 326,0 326,0 130, l 3 290,3 

HANNOVER 137,1 14,9 152,1 146,4 9,R 1 485,6 

eRE"1EN 49,8 3,6 53,4 53,4 40,(' 569,9 

DUESSELDORF 95,6 82,3 178,0 168,4 9,6 1 544,? 

l<OELNIBONN 165,4 13,8 179,2 179,2 13?,3 1 808,n 

FRANKFURT 1 499,9 2 296,l 3 796,0 3 766,5 1 <121,4 30 095,1) 

STUTTGART 250,6 82,4 333,0 332,4 ?64, 7 2 916,8 

NUE~NBERG 102,3 0,6 102,9 102,9 75,3 984,2 

MUEIIICHEN 318,8 86, 5 405,2 405,2 199,6 3 736,9 

RERLIN 672,4 7,5 679,8 679,8 201!,fl 5 583,B 

ZUSAMMEN 3 534,2 2 671,3 6 205,5 6 160,1 2 qqo,0 52 014,7 

SIJNST.FLUGPL. 0,1 - 0,1 O,l - 0,2 
. 

INSGESAMT 3 534,3 2 671,3 6 205 ,6 6 160, 2 2 990,8 52 014, 1:1 

JAN. BIS DFZ. 32 509,5 19 505,3 52 014,8 51 923,0 26 480,3 52 014,P 

- 9 -



II, FLUG,L~TlVEIIIKF.HIII DEZ, 1970 

A, VEIIIKEHIII AUF AUSGEWAEHLTEN FLUG,LAETZEN 

6, DURCHGANG 

FLUGPLATZ OEZ, 

HAMBURG 5 1123 llt2 lt23 316,11 " 3"1t, 7 119,11 6511,6 
HANNOVER 2 321t 35 519 75,2 3"1t,6 55,1 5'llt,6 
IIIIIEMEN 6 593 " lt53 1:t,, 1 770,1 20,11 200,7 
DUESSELDOIIIF lt 120 110 18'1 256,6 2 llt0,5 38,1 316,5 
KOFLN/IIONN 7 lt93 116 llt9 377,1 lt 075,1 1t1,, 259,2 
FRANKFURT lt2 "31 536 539 3 536,7 37 550, 7 lt32,1 3 209,5 
STUTTGART 6 509 110 613 lt71,3 6 901,5 · 126,lt 1 283,5 
NUEIIINIIEIIIG 576 6 068 21,6 110,9 1,1 lt,7 
MUENCHE'I 13 651t 198 091 611,0 1 lt13,8 199,11 l 397,l 

BERLIN 3 416 

ZUSAMl!EN 90 226 295 530 5 763,5 67 352,0 1 005,5 7 921t,~ 

SONST, FLUGPL. 

INSGESAMT 90 226 1 295 530 5 763,5 67 352,0 005,5 7 921t,3 
JAN, IIIS DEZ. 2'15 530 67 352,0 7 921t,3 

B, VERXEIIR AUJ' SO.IISTIGEB 7LUGPLAETZEN *) 

LA.HD GESTARTETE 
1 

ZUSTEIGBR LAllD GESTARTETE 
1 

LUl'THBRZEUGE LUJ'TFAHRZEUGE PLUGPLATZ PLUGPL.lTZ ilZ.AHL ilZ.AHL 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 300 563 SIEGEN/SIEGER.LAND 22 
W!:SEL-ROEMERWARDT 19 PLENSBURG-SCH.lEFERHAUS 22 46 PUHLENDORF 2 1 IIESSE!I 135 HARTENHOLM 20 34 HEIDE-BUESUM 2 3 EGELSliCH 17 HELGOLAND 75 337 KIEL-HOLTENAU 41 3 USSEL-CALDEN 116 

LUEBECK-BLANKENSEE 64 3 REICHELSHEIM 2 
ST,MICHAELISDONN 8 10 UETERSEN 1 - RHEINLAIID-PP ALZ 38 WESTERLAND/SYLT 52 113 WYK AUF POEHR 13 13 SJ.PPIG-BASSEBHEIM 28 

SOBERNHEIM 3 
NIEDERSACHSEN 957 1 874 WORMS 7 

BORKUM 133 310 BADEN-WUERTTEMBERG 219 ~:SCHWEIG 15 24 
144 377 BADEH-BJ.DEB-OOS 37 HODENHAGEN 21 - DONJ.UESCHINGEB' 1 JUIST 212 322 PRIEDRICHSHA7E!I 3 LEER 63 63 HEUliCH 4 NORDEN-HAGE 155 301 KARLSRUHE-PORCHHEIM 18 NORDERNEY 20 20 KO.IISTANZ 52 .IIORDHORN-KLAUSHEIDE 9 - MANNHEIM-NEUOSTHEIM 5 OLDENBURG 4 6 MOSB.tCH-LOHRBACH 24 PEI.IIE-EDDESSE 1) 16 - NABERH/TECK 17 WANGEROOGE 75 207 OEDHEIM 1) • 38 WILHELMSHJ.VE!il 90 244 OPPEBBURG 20 

, 

BREME.II 32 87 liYERH 130 
BREMERHA VElil 32 87 AUGSBURG 10 

BJ.YREUTH-BINDL.BERG 1 
NORDRHEIN-WESTPALEN 321 397 BRUCK 4 COBURG-BRANDENSTEINSE, 9 

AACHEN-MERZBRUECK 20 - HASSPURT 20 
BAD OEYNHAUSEN 9 3 HERZOGENAURACH 7 
BIELEPLED-WINDELSBL. 4 9 HOP-PIRK 2 
BONN-HA.IIGELAR 2) 6 4 KEMPTEN-DURA CH 21 
DINSLAKEN 10 - KIRCHDORP/I~ 20 
DORTMUND-WICKEDE 26 57 KUnmJ.CH-ESPICH 1 
ESSEN-MUELHEIM 43 65 WUERZBURG/SCHENKE!ITURM 8 
KOELN-BUTZWEILERHOP 2 - JESE!IWilG 27 
MARL-LOEMUEHLE 11 30 MOENCHENGLJ.DBJ.CH 80 34 SAARLAND 333 MUENSTER-OSNABRUECX 20 27 NEHEIM-HUESTEN 34 67 SJ.ARBRUECKEN-ENSHEIM 1) 333 OERLINGHAUSEN 1) 11 -RHEINE-ESCHENDORF 4 - INSGESAMT 2,465 

•
1

) DARUNTER 367 STARTS UliD 2 084 ZUSTEIGER, DIE IM VERllHR AUJ' AUSGElfAEHLTEH PLUGPLAETZEH NOCHMALS ENTHALTEN SIND, -) NOVEMBER UND DEZEMBER 1970, - 2) MAERZ BIS DEZEMBER 1970. 
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ZUSTEIGER 

54 
47 

366 

12 
352 

2 

40 

30 
-

10 

175 

58 
2 

11 
4 

15 
-
9 

72 
-
2 
2 

80 

-
-
4 
1 

12 
-
6 

29 
-
1 
-

27 

1 236 

1 23L 

4 818 



III. VERKEHRSLEISTUNGEN DEZ. 1970 

FLUFGF FLUG-KM PERSONEN-KM FRACHT-TKN POST-TKM 
VERKEHRSART 

ANZAHL 1 000 

VERKEHR INNERHALB DES 8UNOESGEBIETES 

LINIENVERKEHR 12 676 4 2112 234 560 
GB.EGENHEITSVERKEHR l 368 340 5 249 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 431 113' 

ZUSAMMEN llt 475 4 735 239 810 

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR - ABGANG 

LINIENVERKEHR 6 809 l 476 68 231 
GB.EGENHEITSVERKEHR 1 791 439 37 466 
U~BERFUEHRUNGSFLUEGE 376 97 

ZUSAMME"I 11 9'16 2 012 105 698 

GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 6 791 l 482 65 274 
GELEGENHEITSVERKEHR. l 613 404 26 691 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 563 148 

ZUSAMMEN 8 967 2 034 91 965 

GESAMTVERKEHR 

LINIENVERKEHR 26 276 7 239 368 065 
GELEGENHEITSVERKEHR 4 772 l 183 69 406 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE l 370 358 

INSGESAMT 32 418 8 780 437 472 

JAN. llIS DEZ. 436 498 115 456 6 550 582 

VERKEHRS-

1 

JAN. 

l 
ANGE80TENE 

1 

ANGEBOTENE 
LEISTUNGEN BIS GESAMTKAPA- SITZPLATZ-

VERKEHRSART GESAMT TKM U DEZ. ZITAETS TKN KM 
l 000 

VERKEHR INNERHAI.. B DES l1UNOESGE8IETES 

LINIENVERKEHR 27 461 362 826 48 368 426 017 
GELEGENHEITSVERKEHR 579 11 307 1 489 12 907 

ZUSAMMFN 28 039 371t 131t 49 857 lt38 921t 

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR - ABGANG 

LINIENVERKEHR 11 211 llt2 101 20 218 137 610 
GELEGENHEITSVERKEHR. 3 943 68 763 5 072 " 853 

ZUSAMMEN 15 154 210 864 25 290 182 lt64 

GRENZUEllERSCHREITENDER VERKEHR - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 10 lt69 139 168 20 431 137 031 
GELEGENHEITSVERKEHR 2 815 68 350 4 lt74 39 363 

ZUSAMMEN 13 281t 207 518 24 905 176 391t 

GESANTVERKEHR 

LINIENVERKEHR lt9 140 641t 096 89 017 700 659 
GELEGENHEITSVERKEHR 7 337 llt8 lt21 11 035 97 123 

INSGESAMT 56 lt77 792 517 100 051 797 781 

JAN. BIS DEZ. 792 517 1 297 680 10 497 607 

1) PKM PLUS FRACHT-TKM PLUS POST-TKM - fl PKM = 0 9 1 TKM). 
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2 740 l 265 
43 11 

2 7113 l 276 

3 859 529 
192 6 

4 051 534 

3 317 62't 
140 7 

3 457 631 

9 916 2 418 
374 24 

10 290 2 442 

117 029 20 443 

AUSNUTZUNGSCRAn 
IM PERS.- 1 

VERKEHR 
0/0 

55 
42 

55 

50 
85 

58 

lt7 
68 

51 

52 
73 

55 

62 

YERkEHP 
INSGi:C:AMT 

57 
ltO 

56 

55 
78 

59 

51 
63 

53 

55 
67 

56 

60 



1v.,EIISDNENYEIIKEHII DEZ. 1970 

A. VERFLECHTUNG INNERHALB DES IUNDESGEIIETES 

1. ZU- IZW. AUSSTEIGER NACH STIIECKENHERKUNFTS- UND STIIECKBtZIELFLUG,LAETZEN •I 

vo TltECKEN-
HEIIK .-FlU6'l o sn NUE NUC IEII UEI INSGESAMT 

'lANIUIIG 17 923 35' 6 656 4 4T6 19 100 1 TZ3 TT5 4 155 3Z TZ4 628 72 933 

HAIIIOVEII 831 99 174 798 20T 1 1!51 1 572 443 l 157 51 OT3 11 65 300 

~RENEN 432 311 511 96 6 121 4 452 33 12 033 

OUESSELOORF 7 351 639 651 121 11 132 4 249 2 237 9 679 16 116 l 016 54 605 

KOELN/8DNN 4 124 201 9 16 6 534 506 90 4 T26 11 334 T4 27 614 

FltlNllFURT 19 059 T 169 6 734 11 166 5 TT5 105 T TTI 6 41T 14 532 3T 326 208 117 039 

STUTTGART 2 169 l 399 3 65T 564 7 116 312 63 1 252 10 166 21 161 

NUERN9ERG 414 347 2 331 59 6 T41 6 T5 231 6 751 3 17 028 

MUENCHEN 4 462 1 461 8 419 4 90I 13 1T9 925 112 T7 14 476 249 48 338 

!!ERL IN 33 499 52 906 5 bu 17 450 11 914 39 069 12 256 1 135 19 736 199 913 

SONST .FLUGPL. 416 83 24 1 061 64 153 3 210 2 084 

INSGESAMT 72 151 66 315 12 973 52 065 '21 191 119 501 29 397 11 490 57 225 185 118 2 292 645 125 

•> flNSCHL. UMSTEIGER, VGL, METH, ERLAEUTERUJIGEN. 

2. REISENDE NACH HEIIKUNFTS- UND ENOZIELFLUG,LAETZEN •I 

VON HEIIKUN"S NACH ouaFLUG,UT 
FLUGPLATZ HAii HAJ IRE DU GN Flll STIi NUE IIUC IIEII UEI INSGFSAHT 

HAIIIIUIIG 17 792 297 5 103 4 022 13 086 2 613 1 154 4 759 32 573 680 65 796 

HANNOVER 572 99 35 535 114 2 409 l 871 468 1 993 50 930 1011 59 141 

IREIIEN 255 251 271 59 2 474 414 252 719 4 465 39 9 346 

OUESSELOORF 5 971 606 520 76 4 605 4 009 2 505 1 523 16 TT5 976 44 573 

KOELN/IONN 3 321 183 11 11 1 466 720 305 4 574 11 365 75 22 031 

FRANKFURT 16 785 6 694 5 326 9 283 4 499 105 5 005 5 134 11 515 37 433 152 101 931 

STUTTGART 2 11011 l 809 455 3 634 636 1 553 312 76 357 10 969 2 22 611 

NUEIINIIEIIG 049 444 265 2 372 301 1 076 14 75 27 6 752 6 12 3111 

IIUENCHEN 4 711 1 1126 679 7 136 4 654 1 430 616 135 77 14 556 254 43 781 

IIERUN 32 512 52 906 5 017 17 316 11 901 35 452 12 216 1 134 19 566 195 020 

SONST .fLUGPI.. 416 13 24 l 061 64 153 3 280 2 014 

INSGESAIIT 61 431 6!I 693 12 629 41 136 26 333 70 109 27 937 11 241 52 460 115 1111 2 292 5TI 779 

* I OHNE UM~n I GFR, VGL, METH. ERLAEUTERUJIGEN, 
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IV. PERSONENVERKEHR DEZ. 1970 

B. VERFLECHTUNG IM GRENZUEIJERSCHREITENOEN VERKEHR 

1. ZUSTEJGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STKECKEM- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPIATZ 
ZIELLAND J IJRE DUS CGN FRA STR NUE MUC IIER UEIJ INSGESAMT 

FINNLAND l 47C 10 l 079 94 72 2 725 
SCHWEDEN l 570 37 187 l 048 33 230 3 105 
NORWEGEN 517 15 44 132 5 179 6 90 91111 
DAENEMARK 4 947 40 l 984 216 4 631 224 707 12 749 
GR IJRITANN 5 701 6 069 l 191 13 001 3 938 15 644 2 327 485 8 946 2 254 59 556 
IRLAND 14 228 289 60 6 597 
NIEDERLANDE 5 091 6 l 097 l 092 65 6 365 588 l 436 15 740 
IJELlilEN l 213 2 1 571 646 6 324 914 8 1 123 ll 801 
LUXEMBURG 114 l 919 2 033 
FRANKREICH 2 183 94 5 963 2 522 12 492 2 106 3 599 l 020 29 979 
Sl'ANIEN 2 589 2 561 19 061 2 052 21 575 't 995 227 5 058 3 253 61 371 

,f'ORTUGAl 63 619 3 3 109 219 21tl 4 254 
SCHWEIZ 2 500 6 r, 942 1 882 12 972 3 401 l 6 307 S28 34 539 
OESTERREICH 3 62 795 8 554 564 9 3 081 279 l 13 348 
ITALIEN 535 4 154 394 13 309 l 264 3 961 2 24 619 
GRIECHENLAND 246 16 4 558 93 1 425 6 338 
TUERKEI l 841 2 345 5 812 949 7 122 7 659 954 9 089 145 36 916 
JUGOSLAIIIEN 309 3 764 68 7 243 1 919 130 3 302 16 735 
UNGARN 92 79 1 235 6 219 1 631 
TSCHECHOSLOII ll3 28 1 260 1 401 
RUl'IAENlEN 160 188 542 40 1 441 4 176 2 551 
!IULGAIIJEN 88 339 427 
POLEN 140 819 - 959 
SOIIJ ETUN ION 222 222 

EUROPA zus. 30 981 ll 445 2 385 66 257 13 948 133 728 26 410 820 49 122 8 485 3 344 584 

LI 8YEN 87 148 l 58 294 
TUNESIEN 1 4r,5 2 226 901 2 447 164 5 205 
ALGERIEN 131 131 
MOOKKO 67 648 5 720 
SENEGAL 1 164 165 
SIERRA L EONE 11 ll 
LIBERIA 41 106 147 
GHANA 26 224 250 
TOGO 309 309 
NIGERIA 274 274 
KAMERUN 592 22 614 
VARUEGYPTI 702 230 932 
SUDAN 27 6 . 

33 
AETHIOPJEN 67't 674 
UGANDA 135 10 145 
KENIA 129 2 043 350 2 522 
TANSANIA 596 7 603 
MAURITIUS 62 62 
SU EDAFII IKA 1 789 20 809 

AFRIKA zus. l 789 27 10 861 901 25 1 133 164 14 900 

KANADA 158 1 933 2 091 
VER STAAT 0 659 43 904 40 127 369 l 317 141 43 5&0 
VER STAAT II 22 3 2 464 54 2 543 
MEXIKO 162 370 532 
HONDURAS BR 207 207 
PANAMA 4 4 
JAMAIKA 67 67 
CURACAO 10 10 
PUEIITO RICO 

_. 
44 44 

TRJNIO.U.T08 6 6 
VENEZUELA 91 91 
SURINAM 21 '21 
BRASILIEN 182 094 276 
URUGUAY 38 311 
ARGENTINIEN 428 428 
KOLUMBIEN 159 159 
ECUADOR 64 r,4 
PERU 206 206 
BOLIVIEN "3 43 
CHILE 214 214 

AMERIKA zus. 6111 46 1 406 47 590 423 317 141 51 604 

ZYPERN 63 63 
LIBANON 141 797 2 237 l 177 
ISRAEL 261 l 442 715 2 418 
JORDANIEN 96 96 
SYRIEN 50 72 122 
JRAI< 67 15 82 
IRAN 55 40 871 9 33& l 311 
KUIIAIT 136 136 
SAUDURA8 ll3 15 128 
PAKISTAN 68 382 157 607 
AFGHANISTAN 401 401 
INDIEN 144 459 l 970 15 2 5118 
CEYLON 61 24 l 000 132 l 217 
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IV. PERSONENVERKEHR DEZ. 1'10 

11. VERFLECHTUNG JN GRENZUEIIEIISCHREITENDEN VERKEHR 

1. ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
UR.LAND H HAJ RE DUS CGN FRA STR NUE Nut IIEII UEII INSGESAMT 

IIIIINA 21 211 
THAILAND l 121 165 1 119~ 
VlfTNAN,S- 17 17 
SINGAPUR 203 203 
INOONESIEN 119 119 
HONKONG 351 351 
CHINA,TAIIIAN 3 3 
JAPAN •s5 15 331 161 

ASIEN zus. 510 609 664 10 115 11 l 1159 13 121 

AUSTRM. IEN 112 "15 517 

ausTR.-oz.zus. 112 "75 587 

INSGESAMT 32 172 11 ""5 2 315 611 701 16 157 202 1129 27 1•5 l H5 53 "31 1 790 3 "25 503 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STREOtENZIB.FLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- N CH 
HERKUNFTSl.AND HAN HAJ IIRE DUS NUE Nut IIEII UEII INSGESAMT 

FINNLAND l MO 1 10 l 0117 117 2 327 
SCHWEDEN l 350 II 9 l 2117 1 117 2 3 173 
NORWEGEN 692 50 20 5 27 79't 
DAENENAIIK " 2•5 11 31 2 "39 221 " •n 22• 2 •22 14 096 
GR IIIIITANN 5 9"6 "915 l 339 12 120 4 356 15 552 3 2•9 112 11 941 2 221 611 5111 
IRLAND 19 200 221 5 611 513 
NI EDEIIL ANDE 5 303 1 123 l 3211 112 6 130 316 33 3 634 17 949 
BELGIEN l 246 4 l 520 567 6 ""6 l 046 10 l 231 12 010 
LUXEMBURG l 5"9 2 1 551 
FRANKREICH 2 410 94 5 923 2 634 11 150 2 024 209 4 11111 l 014 30 41' 
SPANIEN l 392 l 141 9 112 612 13 676 2 522 5 2 114 l 562 33 436 
PORTUGAL 10 290 4 l 939 333 666 3 242 
SCHWEIZ l 1197 l 6 5 120 1 1110 10 719 3 216 227 6 259 315 30 3-40 
OESTEIIREICH 4 63 1198 4 1 1•1 ,111 19 2 1182 1111 12 517 
JTM.IEN 551 4 2 911 724 10 620 114 31 2 410 18 148 
GIIJECHENUNO 134 19 3 505 10 1 029 4 761 
TUERKEI l 076 l 503 4 726 457 3 641 l 230 51 4 114 e,79 11 013 
JUGOSLAWIEN l 523 3 151 134 12 l 3110 5 211 
UNGARN 90 1111 204 l 105 
TSCHECHOSl. 0W 76 l 330 l 406 
RUMAENIEN 170 52 l 241 186 l 649 
IIULGAIIJEN 2112 2112 
POLEN 13Z 111 909 
SOWJETUNION 196 196 

EUIIOPA zus. 27 316 II 584 2 569 41 801 11 660 108 2811 16 011 l 555 52 658 5 911 2113 413 

LIBYEN 231 30 268 
TUNESIEN 6911 37 1 645 313 :.. 449 19 3 161 
ALGERIEN 127 127 
MHOKKO 211 211 
SENEGAL 128 121 
SIERRA LEONE 12 12 
LIBERIA 14 II 22 
GHANA 195 195 
TOGO 79 79 
NIGERIA 2114 284 
KAMERUN 92 226 21 339 
VARUEGYPTI 755 236 991 
SUDAN 17 411 65 
AETHIOPIEN 316 316 
UGANDA 40 II ,,. 
KENIA 94 110 l 131 275 l 580 
TANSANIA 35 1 42 
MAUIIIITIUS 68 611 
SUEOAFRIKA 2 131 212 2 350 

AFRIKA zus. 1198 117 1 723 313 l 2116 19 10 356 

KANADA 350 248 3 161 4 459 
VEII STAAT 0 177 75 l 516 36 933 679 3 27" 167 43 521 
VER STAAT W 23 57 2 251 141 2 472 
MEXIKO 127 423 550 
PANAMA 5 5 
JAMAIKA 33 '.!3 
CUIIACAO 195 31 232 
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IV. PERSONENVERKEHR OEZ. 1970 

11. VERFLECHTUNG IM GRENZUEIIERSCHREITENOEN VERKEHR 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENOERN UNO STRECKENZJELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- ACH 
HERKUNFTSI. AIIO HAM HAJ IIRE ous CGN NUE MUC ER Eli 

PUERTO UCO 15 15 
TIUNIO.U. TOii 25 25 
VENEZUELA 72 72 
SURINAM 9 9 
BRASILIEN l 486 486 
URUGUAY 36 -: 36 
ARGENTINIEN 721 721 
KOLUMBIEN 182 ' 182 
ECUAOOR 75 75 
PEllU 230 230 
BOLIVIEN 64 M 
CHILE 350 350 

Al'IERJKA zus. 900 +82 2 0116 46 1101 679 3 415 167 54 537 

ZYPERN '41 41 
LIBANON 1165 310 l 175 
ISRAEL 12 927 177 l 116 
JOROANJl:N 142 142 
SYRIEN '.. 37 83 120 
IRAK 109 74 183 
IRAN 156 162 l lH 465 1197 
KUWAIT 220 220 
SAUDURAII 1711 21 199 
PAK ISTAII 12 l 022 034 
AFGHANISTAN 46 46 
INDIEN 22 591 39 652 
CEYlON 46 46 
111,MA 15 15 
THAILAND 28 l 522 38 l 51111 
MALAYSIA 2 2 
SINGAPUR 308 308 
INDONESIEN 83 83 
PHILIPPINEN 26 26 
HONICONG 440 440 
JAPAN 473 504 451 428 

ASIEN zus. 629 550 190 8 185 l 207 10 761 

A0STRAL JEN 760 148 908 

AU STR.-oz. zus. 760 148 908 

INSGESAMT 211 905 , 8 584 2 569 50 731 14 053 171 764 17 003 555 58 714 6 097 359 975 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZI ELUENDERN 

'!ACH ENDZIEL- AT 
LAND HAM HAJ IIRE DUS STR NUE MUC IIER UEII INSGESAMT 

FINNLAND l 165 18 31 223 77 960 169 29 162 41 2 875 
SCHWEDEN l 888 " 76 l 052 126 985 300 100 610 136 5 337 
NORWEGEN l 230 45 88 289 99 278 67 40 158 58 2 352 
DAENEMARK 2 053 ·111 10 l 059 1411 4 021 329 90 488 310 8 619 
GR IIRITANN 5 256 6 049 172 12 lU 3 428 15 503 2 175 712 9 275 2 540 58 291 
IRLAND 84 14 17 351 35 264 52 13 134 9 973 
ISLAND 21 6 l 5 16 12 11 1 14 93 
NIEDERLANDE 3 523 154 668 752 63 4 984 l 031 384 357 423 13 339 
BELGIEN l 351 153 126 948 318 4 224 l 217 259 980 275 9 1151 
LUlCEMIIURG 121 49 40 188 13 l 262 67 29 113 49 l 931 
FRANKREICH 2 438 806 390 5 215 2 282 8 605 l 9115 544 3 4116 l 221 26 972 
SPAHI EN 4 136 3 531 267 20 9411 2 820 17 450 5 599 543 5 410 3 5411 64 252 
PORTUGAL 345 141 99 l 053 187 l 943 501 53 451 51 4 824 
MALTA 9 4 30 H 51 17 36 161 
GIIIRAL TAR 2 l 3 
SCHWEIZ 2 253 625 330 5 834 l 626 1 980 999 462 4 542 l 518 27 169 
OESTERREICH 566 340 120 l 567 445 6 014 568 91 l 990 553 l 12 255 
ITALIEN 248 831 315 4 993 l 975 9 341 l 854 330 2 963 335 2 24 187 
GRIECHENLAND 445 220 56 902 361 3 262 464 96 l 067 50 6 923 
TUERKEJ 915 2 368 16 5 947 l 046 6 969 1 731 964 8 993 l 175 37 124 
JUGOSLAWIEN 468 131 59 4 188 199 6 599 2 113 164 3 151 50 17 122 
UNGARN 176 30 12 189 69 l 048 66 33 237 l l 861 
TSCHECHOSLOW 97 39 20 331 80 747 47 6 31 11 1 409 
RUi.AENIEN 211 222 9 698 121 l 229 74 20 187 4 . 2 775 
BULGARIEN 13 9 4 141 14 284 17 6 27 4 519 
POLEN 16 11 7 83 245 562 27 13 20 9114 
SOIIJETUNlON 7 17 45 21 273 19 4 18 404 

EUROPA zus. 31 037 15 984 3 938 69 212 15 828 104 850 28 499 4 992 45 900 12 362 3 332 605 
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JV. PERSONENVERKEHR DEZ. 1970 

11. VERFLECHTUNG IM GIIENZUEll9SCHREITENDEN VERKE~ 

3. REISENDE NACH HERKUIIFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZJB.LAENDEIIN 

NACH ENDZIEL-
LAND HAM HAJ HE IJUS CI.N FU sn NUE Mut IIEII UEII JNSI.ESANT 

LJIIYEN 1', 11 6 110 18 H6 4 4 68 2 313 
TUNESIEN 50 34 26 l 624 75 2 001 970 9 532 188 5 516 
ALGERIEN 44 10 l 71 33 1119 49 5 40 442 
MAROKKO 63 21 11 1811 47 772 38 • 52 5 l 205 
MAURETANIEN 5 5 10 
MALI l l l 3 
SENEGAL 8 l 5 5 127 2 12 161 
GAMIU l l 
GUINEA PORT 2 l 3 
GUINEA IIEP 4 l 5 
SIERRA LEONE 3 2 14 2 1 22 
LJIEUA 11 5 50 2 p7 3 2 4 2 196 
ELFENBEIN-lt 8 3 8 5 62 13 99 
OftEIIVOI.. TA 1 3 l 5 
NISER l l 6 l 4 14 
TSCHAD l 4 4 4 5 l 19 
GHANA 29 3 5 16 46 176 15 l 15 l 307 
TOl.0 3 2 350 5 360 
IIAHOME l 6 3 10 
NI1.91A " 16 14 35 24 190 20 2 31 l 377 
KAMERUN 6 l 4 4 592 3 23 2 635 
ZENT AF REP 3 l l 5 
AEQU-GUINEA l l 2 
GABUN l 3 4 
KONGO REP 5 11 4 l 6 l 211 
KONGO OEM R 8 l l 3 1 15 l 2 2 41 
ANGOLA 2 2 4 
VARI AEGVPTI 31 10 35 62 27 711 14 4 226 9 l 129 
SUDAN 9 4 9 4 27 111 71 
SOl'IAI 1-K FR l l l 2 5 
AETHIOPIEN 6 2 10 12 7111 2 9 759 
SOMALIA 3 2 3 8 
UGANDA 9 6 5 112 4 9 l 116 
KENIA 19 l 2 162 26 911 111 2 379 11 2 531 
RUANDA 6 III l 25 
IIUIIUNDJ 4 4 l 9 
TANSANIA 11 l 2 4 603 3 3 29 657 
SAMIIIA l l l 5 25 3 l 37 
MAUIII l l 
MOSANIIIK 2 l 2 l l 7 
MADAI.ASKAR 5 3 4 3 29 4 l 2 51 
REUNION l l 
RHODESIEN 8 50 3 9 70 
MAURITIUS 2 41 2 3 48 
SUEDAFIIIKA 155 61 40 200 152 l 1111 123 't2 331 22 2 307 

AFRIKA zus. 547 1119 165 2 608 531 10 194 l 305 109 l 796 245 17 6119 

KANADA 216 90 50 231 242 l 510 128 63 11111 52 2 770 
VER STAAT O l 319 363 298 717 l Z'tO 37 1129 1191 773 2 329 1115 46 574 
VEII STAAT II 173 42 411 102 87 2 492 212 67 285 25 3 533 
MEXIKO 57 27 12 25 187 276 52 21 60 II 725 
GUATEMALA 4 l 10 2 2 2 3 24 
HONDURAS REP 3 l 4 
HONOUIIAS IIR 13 3 4 10 311 272 6 4 351 
EL SALVADOR 3 4 t. 3 l 12 
NJCAIIAGUA 2 2 6 5 2 l 111 
COSTA RICA l 2 6 l 2 13 
PANAMA 5 l 5 11 l 23 
JAMAIKA 17 4 4 29 10 32 3 7 106 
IIESTINOIEN 2 II l l 12 
GUADELOUPE 4 3 l 9 4. 3 2't 
CUIIACAO l l 9 l 14 
DOMINIK REP 3 l 2 6 
PUERTO IIJCO 5 3 2 7 l 42 l 5 9 4 79 
TRINJD.U.TOII 3 l l l l 6 ,. l 3 21 
KUIIA 2 2 2 5 5 16 
VENEZIJEU 35 12 II 31 111 127 2't 3 27 4 2119 
SURINAM l 20 21 
IIOSILIEN 127 35 13 236 262 1125 1111 2't 157 12 l 779 
PAIIAGUAY 3 l l't l 19 
URUGUAY 7 2 l II l 39 5 l 5 l 70 
ARGENTINIEN 511 26 7 5't 44 320 21 7 115 6 628 
KOLUMIIIEN 15 8 II 111 15 96 12 5 13 190 
ECUADOR 111 l l 10 57 l 9 97 
PERU 26 9 5 18 17 1711 12 26 l 292 
IIOLIVIEN 10 3 9 3 56 3 5 l l 91 
CHILE 40 II II lZ 22 175 15 2 39 6 327 

AMERIKA zus. 2 161 6'tl 't73 l 537 2 219 " 't29 490 9110 3 26D 9311 511 1211 

ZYPEIIN 5 2 3 15 13 6't ,. 211 3 137 
LIBANON 60 II II 49 161 679 14 5 159 9 l 152 
JSIIAEL 77 19 28 372 97 l 516 13't 10 705 70 3 028 
JORDANIEN l l 7 10 1111 3 9 119 
SYRlfN l 3 l 5 4 51 II 76 4 153 
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IV. PERSONENVERKEHR DEZ. 1970 

8. VERFLECHTUNG IM GRENZU~BERSCHREITENDEN VERKEHR 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

!!ACH ENDZIEL- VON HERKUNFTIFLUGPLATZ 
L•ND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER T 

!RAK 1 1 6 6 65 5 22 3 109 
•RAN l!i4 31t 21 113 911 6117 ltl 23 2112 32 lt55 
KUIIAIT 11 2 10 5 111 6 3 ,. 152 
BAHREIN 1 12 1 2 16 
KATAR 1 1 2 
SAUDJAP•II 9 ,. 6 17 10 99 q 2 26 ?. llllt 
JEMEN,S- 1 10 2 13 
MASKAT OMAN 2 5 1 11 3 22 
PJKISTAN 21 12 15 911 9 lt911 11 5 1116 11 1166 
AFGHANISTAN 2 3 2 lltl 6 2 1 " 161 
INDIEN lt6 19 ·11t 199 530 809 52 11 117 21 2 8111 
NEPAL 1 1 "3 1 "6 
CEYLON II 3 62 26 1 009 9 llt3 1 260 
IIIRMA 1 " 5 25 1 36 
TH.ILAND 61t q 5 13 9 1 550 12 1 2011 17 1188 
VI ETNAM,S- ,. 2· 6 23 2 1 38 
MALAYSIA 8 1 3 10 lt5 1 2 5 15 
SINGAPUR 31 !lt 1 10 11 llt3 ,. 9 31t 3 266 
INDONESIEN 38 3 3 111 16 75 1 2 10 5 171 
PHILIPPINEN 5 3 14 1" " 2 12 51t 
HONKONG 21 2 12 1 10 257 13 ,. 20 10 356 
CHINA, T AIIIAN 11 1 1 2 3 17 1 7 lt3 
JAPAN 506 12 8 385 68 321 90 51t 86 9 1 539 
RIUKIU IN 1 1 
KOREA,S- 7 1 2 1 7 8 12 3 3 ,.,. 
CHINA VR 1 3 " 
ASIEN zus. 092 1"6 1"3 380 1 131t 9 373 ltltl 139 2 156 201t 16 208 

AUSTRALIEN ltl 21 9 511 151t 377 35 15 103 " 817 
NEUSEELAND 9 1 1 ,. 11 2 1 7 36 
OZ EANIEN AM 1 1 
OZEANIEN IIR 5 2 8 
NEUKALEDON 1 1 
POLYNES FR 1 3 3 2 1 10 

AUSTR.-Oz.zus. 52 22 9 67 163 392 37 16 111 " 873 

INSGESAMT 31t 8119 16 982 lt 7211 71t IIO't 19 1175 169 238 31 772 6 236 53 223 13 753 3 '>25 503 

c. REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN •I 

ACH ENDZ.-LAND VON HERKUNFT FLUGPLAT~ 
BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ IIIIE DUS CGN Fl!A STR NUE MUC IIER UEII INSGESAMT 

INNERHALB DES 
BUNDESGEl!IETES l 003 746 81t3 821 21tl 362 ,. 016 

FINNLAND 217 91t 63 37" 
SCHIIEDEN 230 230 
NORIIEGEN 96 96 
OAENEMARK llO 110 
GR IIRITANN 78 "" 89 ll9 108 5 lt31t 351 6 623 

DAR. LON 311 60 2 71t5 311 3 151t 
*GB 711 - 55 89 59 108 2 086 313 2 788 

LUXEMIIURG lllt lllt 
SPANIEN 2 lt79 2 lt711 15 289 1150 8 lt23 3 81tl 95 3 931 3 253 "1 63~ 

DAR. MAD 105 5 7116 70 295 178 50 1 lt89 
PM'J 009 51tll 3 797 lt73 306 989 592 585 9 299 
AGP 202 1811 1 703 911/t lt20 198 3 695 
IIIZ 181t llt'l 170 87 590 
LPA 8115 922 3 751 901t 2 721t lt51t 95 790 130 11 655 
TCI 278 7"1t 4 lt67 lt03 2 320 1 630 2 181t 5311 13 561t 
•SP 356 299 655 

PORTUGAL 63 lt09 ltlt3 219 21tl 375 
DAP. •PT 63 287 326 1911 80 951t 

SCHIIEIZ lt3 lt02 ~5 
OESTERREICH 19 8 279 306 
IT•LIEN 151 189 68 ltOII 
GRIECHENLAND 20 16 207 21t3 
TUERKEI 836 11111 5 350 372 1 781 2 556 156 2 553 157 16 579 

DAP. IST 836 818 5 350 372 1 781 2 556 156 2 553 157 16 579 
JUGOSLAWIEN 309 3 ltl6 2 601t 1 809 1 153 9 291 

OAR. IIEG 562 790 lt71 286 2 109 
ZAG 309 1 936 052 Olt2 512 " 851 
SPU lt98 lt30, 296 21t9 1 lt73 
•JU 308 332 65 705 

UNGARN 92 92 
RUMAENIEN 6'l 188 363 ltO lt03 71 1 131t 

OAP. BUH 69 1118 '363 ltO 135 71 866 

•) VGL. METH. EHLAEUT ERUNG EN. 
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IV. PERSONENVERKEHR DEZo 1970 

Co REISENDE IM ,AUSCHALFLIIGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUG,LAETZEN UND ENDZIELLAENDERN *I 

NACH ENDZo-LAND VON HEIIKUNFTSFLUC'LATZ 
lllllo FLUGPLATZ l!IRE DU CGN Fltl STR NUE MUC IIER UEII INSGESAMT 

l!IULGARIEN III III 
SOWJETUNION 70 70 
SONST .UENDER 6 6 

EURO,A zus. 5 143 4 547 25 659 2 262 14 104 II 646 359 14 061 4•442 79 223 

Lll!IYEN 117 44 131 
TUNESIEN 1 431 1 293 674 367 164 3 936 

DAR. TUN 540 537 562 164 1 103 
DJE 191 756 112 367 2 133 

MAROKKO 67 402 5 474 
TOGO 134 134 
Kll'IERUN 436 22 451 
KENIA 129 1 '31 274 1 741 

DAR. NIIO 97 936 274 1 307 
TANSANIA 491 491 

AFRIKA zus. 1 721 4 094 674 22 690 164 7 365 

VER STAAT tl 475 475 
DAR. LAX 475 475 

l!lltlSILIEN 124 55 179 
DU. RIO 124 55 179 

SONST .UENDER 1 1 

Al'IERIKl zus. 124 531 655 

ISRAEL 142 112 25.r, 
DU. TLV 142 112 254 

PAKISTAN 61 " 157 229 
DAR. KHI 61 4 157 229 

INDIEN 27 171 15 220 
DAR. l!DM 27 1711 15 220 

CEYLON 61 24 9115 132 1 202 
DAR. CMI! 61 24 9115 132 1 202 

THAILAND 1 203 165 1 368 
DAR. IIKK 1 203 165 1 3611 

ASIEN zus. 271 51 2 482 .r,69 3 273 

INSGESAMT 6 146 5 293 21 .r,94 2 .r,37 22 032 9 561 381 15 512 " 606 9.r, 532 

*) VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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GEGENST.lND 
DER 

N.A.CHWEISUNG 

BINNENVERKEHR VERSAND - EMPFANG 
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 

VERSAND 
EMPFANG 

DURCaGANGSVERKEHR VON AUSLAND 
ZU AUSLAND 

GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 
UNGEBROCHENER DURCHG.A.NGSVERKEHR 

GESAMTVERKEHR 

BEFOERDERUNG 
L.AN.i)WIRTSCH. ERZ. U. AE. 
AND. NAHRUNGSMITTEL 
FESTE MIN. BRENNST. 
MINERALOELERZGN, U. AE, 
ERZE, METALLJ.BFAELLE 
EISEN, NE-METALLE 
STEINE U. ERDEN 
DUENGEMITTEL 
CHEM. ERZEUGNISSE 
AND. HALB- U.FERTIGERZ, 
BES. TRANSPORTGUETER 

ZUS.AMMEN 

V, GUETERVERKEHR DEZEMBER 1970 
A, ENTWICKLUNG DES GUETERVERKEHRS 

BERICHTS- VORJAHRES-VORMONAT MONAT MONAT 

TONNEN 

. HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 
2 263,2 2 205,8 2 047,4 

10 972,4 10 423, 1 9 103,8 
8 430,5 8 822,0 8 064, 1 

3 349,0 3. 639,7 3 051,2 
3 151,2 3 130,5 2 812,2 

28 166,3 28 221,0 25 078,7 

Jo~w .. 
JANUAR J.A.NUAR 

BIS DEZ, BIS DEZ, 
1970 1969 

26 276,4 23 002,4 

118 100,4 107 1_07 ,9 
99 644,0 90 073, 1 

39 143,0 34 461,4 
32 299,6 31 080,2 

315 463,4 285 725,0 

NACH GUETER.A.BTEILUNGEN DES GUETERVERZEICHNISSE$ 
2 184,6 709,3 975,1 20 079,1 16 743, 1 

529,9 420,2 343,7 4 303,5 3 763,6 
0, 1 0,2 o,o 2,8 2, 1 
7,8 15, 1 12,6 169,6 204,0 
0,9 0,4 o, 1 10,5 13,6 

98,9 107,9 164,8 507, 1 767,9 
12,6 24,3 20,6 242,4 231,3 

1, 0 0,2 0,2 6,7 18,9 
960,9 1 011,2 923,5 12 937,7 12 074,6 

16 007,3 16 829,8 14 560,0 189 252,3 168 443,7 
5 211, 2 4 971,9 4 266,0 54 652,4 51 382,3 

25 015, 1 25 090,5 22 266,5 283 164,0 254 645, 1 

ANTEIL DER GUETERABTEILUNGEN AM GESAMTVERKEHR IN! 
LANDWIRTSCH. ERZ, U. AE. 8,7 6,8 8,9 7, 1 6,6 
AND. NAHRUNGSMITTEL 2, 1 1, 7 1,5 1,5 1, 5 
FESTE MIN. BRENNST. o,o o,o o,o o,o o,o 
MINERALOEURZGN. U. AE. o,o o, 1 o, 1 o, 1 O, 1 
ERZE, METALLABPAELLE o,o o,o o,o 0,0 o,o 
EISEN, NE-METALLE 0,4 0,4 0,7 0,5 0,7 STEINE U. ERDEN o, 1 o, 1 o, 1 o, 1 0, 1 
DUENGEMITTEL o,o o,o o,o o,o o,o 
CHEM. ERZEUGNISSE 3,9 4,0 4, 1 4,6 4,7 AND, HALB- U,FERTIGERZ. 64,0 67 i 1 65,4 66,8 66, 1 
BES·. TRA.NSPORTGUETER 20,8 19,8 19,2 19,3 20,2 

ZUSAMMEN 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

BEFOERDERUNG AUSGEWAEHLTER GUETER 1)2) 
SCHNITTBLUMEN (T,A, 099) 129,2 822,5 968,6 8 618, 1 6 758,5 
KRAFTFAHRZEUGE (T • .l. 910) 836,4 921,4 707, 1 10 272, 7 9 771,0 
ELEKTROERZGN. ( 931) 2 058,6 2 055,7 865,3 24 508,3 19 731, 5 
BUEROMASCHINEN (T.A. 939) 1 073,5 976,8 842,0 10 892,3 7 967,2 
SONST,N,EL.MASCH,ANG.(T.A. 939) 3 761, 1 3 636,8 3 508,8 43 562,3 40 912,4 
GARNE, GEWEBE U.AE. (962) 1 073,3 1 195,7 1 006,4 12 748,6 10 154,0 
BEKLEIDUNG (T,.l. 963~ 734,6 1 367,2 608,7 10 721, 5 8 779, 3 
DRUCKEREIERZGN. (974 2 092,9 2 126,0 819,6 26 158,0 22 704, 1 
FEINMECH.,OPT.ERZGN, (T,A, 979) 735,3 782,6 761,1 8 947, 1 8 992,1 
S.AMMELGUETER U.A. (999) 5 102,6 4 846,4 4 130,3 53 009,6 49 774,2 
UEBRIGE GUETER 6 417 ,6 6 359,4 6 048,6 73 725,5 69 100,8 

ZUSAMMEN 25 015,1 25 090,5 22 266,5 283 164,0 254 645, 1 

ANTEIL DER !USGEWAEHLTEN GUETER AM GESAMTVERKEHR IN ~ 1)2 ) 
SCHNITTBLUMEN (T.A, 099) 4,5 3,3 4,3 3,0 2,7 
KRAFTFAHRZEUGE (T,.l, 910) 3,4 3,7 3,2 3,6 3,8 
ELEKTROERZGN, (931) 8,2 8,2 8,4 8,7 7,7 
BUEROMASCHINEN (T • .l. 939) 4,3 3,9 3,8 3,9 3, 1 
SONST,N.EL,MASCH.ANG.(T.A. 939) 15,0 14,5 15,8 15,4 16, 1 
GARNE, GEWEBE U.AE. (962) 4,3 4,8 4,5 4,5 4,0 
BEKLEIDUNG (T.A. 963~ 2,9 5,4 2,7 3,8 3,5 
DRUCKEREIERZGN. (974 8,4 8,5 8,2 9,2 8,9 
PEINMECH.,OPT,ERZGN. (T • .A.. 979) 2,9 3, 1 3,4 3,2 3,5 
S.A.MMELGUETER U . .l. (999) 20,4 19,3 18,5 18,7 19,6 
UEBRIGE GUETER 25,7 25,3 27,2 26,0 27, 1 

ZUSAMMEN 100,0 100,0 100,0 100,0 100_,o 

1 ) omm UllGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR, - 2) GUETERGRUPPEN BZW. TEILE AUS GUETERGRUPPEN, 
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:1.U- (+} .l:1:1.W, 
.A.BN.A.HME (-) 

BERICH:I'SJAHR 
GEGEN VORJAHR ,,, 

+ 14,2 

+ 10,3 
+ 10,6 

+ 13,6 
+· 3,9 
+ 10,4 

+ 19,9 
+ 14,3 
+ 33,3 
- 16, 9 
- 22,8 
- 14,8 
+ 4,8 
- 64,6 
+ 7, 1 
+ 12,4 
+ 6,4 
+ 11, 2 

+ 27,5 
+ 5, 1 
+ 24,2 
+ 36,7 
+ 6,5 
+ 25,6 
+ 22, 1 
+ 15,2 

0,5 
+ 6,5 
+ 6,7 
+ 11,2 



V. GUETERVERKEHII DEZ. 1970 

11. GUETERVERKEHII NACH HAUPTVERKEHIISIIEZIEHlltGEN 

1. GUETERHAUPTGRUPPEN UND GUETERAITEILIJNGEN •I 

. TONNEN 

GE ANTYER- GESAMTYERKEHR EINSCHL 
NR. GUETERHlU,T;RU,PE KEHit [N,fj E DtltCHGlNGS- IIEUCHTSIIONU 

GUETEHIITEILUNG IIUHHGANGS- VFRKEHR 11 IIEFOERDERG. DAR. IN 
VERKEHR INSGESAMT FRACHTERN 

00 LEBENDE TIERE 6,0 22~5 20,5 48,9 11,l 60,0 24,l 1185,3 3311,l 
01 GETREIDE 0.1 0,2 0,3 O,l D,4 O,l 5,2 1,6 
02 KARTOFFELN 0,0 o.o o,o 2,2 1,2 
03 FRUECHTE,GEMUESE 5,9 11,1 310,5 335,l 197,l 53Z,2 271,5 5 301.6 2 913.0 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 0,1 10,5 16,5 27,7 2,9 30,7 9,11 316,2 214,2 
05 HOLZ UNO KOIU( o.o o,o 0,3 0,3 0,0 0,3 0,2 lZ,11 4,3 
06 ZUCKERRUEIIEN 0,3 
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 76,lt 1111,11 l 2"1 ,lt l lt06,6 l51t,5 l 561,l 936,6 13 555,5 1 413,0 

LlNDIIIRTSCH.ERZ.U.lE zus 19,0 llt0,6 l 5119,lt l 119,0 !165,7 2 llllt,6 l 249,3 20 079,l 10 955,lt 

11 ZUCKER o,o 1,lt 1,lt o,o 1,lt 0,6 9,0 3,6 
12 GETHBIKE 1,11 15,lt 21t,O ltl,2 5,lt "6,6 21t,O 338,5 158,0 
13 AMD.GENUSSMITTEL Uol 15,5 140,7 lt3,11 200,0 1,7 201,7 159,9 973,2 505,9 
llt FLEISCH,EIER,MILCH 13,0 27,5 lltll,3 111,7 60,11 21t9,5 70,8 2 699,9 81t6,8 
16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 1,1 2,1 11,5 1", 7 0,6 15,2 9,lt 168,5 90,7 
17 FUTTERMITTEL 0,7 2,1 1,0 lt,5 0,1 lt,6 O,l 61t,l 11,3 
18 OB.SllTEN,FETTE lNG. o,o 1,1 2,5 3,6 0,2 3,8 2,1 50,3 20,5 

AND.NAHRUNGSMITTEL zus 32,1 189,6 232,lt lt54,l 75,8 529,9 267,0 " 303,5 l 636,8 

21 STEI111t11HLE,-IIRIKETTS 0,1 O,l 0,1 1.3 0,7 
22 lllllllMKOHLE U.A„TOIIF 0,0 O,O o,o 1,3 i.1 
23 KOKS 0,1 0,1 

FESTE MIN.BRENNST. zus O,l 0,1 O,l 2,8 1,9 

31 ROHES ERDOEL o,o o,o o,o o,o 1,5 0,11 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 0,2 0,3 0,11 1, 2 O,lt 1.6 0,9 lt7,6 27,7 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS O,l O,lt 0,5 0,2 0,1 0,6 29,8 25,3 
31t MJNEULOB.l!:IIZGN.ANG. 0,1 3,4 1,5 5,0 0,5 5,5 2,1 90,7 56,3 

MINERALOELERZGN.U.AE zus 0,3 3,11 2,6 6,7 i.1 7,11 3,6 169,6 110,l 

41 EISENERZE 0,2 0,2 0,2 3,0 1,2 
45 NE-METALL ERZE 0,1 0,1 0,6 0,6 0,6 7,1 1,11 
46 EISEN-,STAHLAIFAELLE o,o O,O o,o o,o 0,5 o,o 

ERZE,METALLAIIFAELLE zus o,o 0,3 0,3 0,6 0,9 0,6 10,5 3,1 

51 ROHEISEN,-STAII.. 0,3 1,6 2,0 3,9 1,0 4,9 3,0 60,0 33,6 
52 STAHLHAL IIZ EUG 0,5 16,1 2,1 18,6 1,9 20,5 14,lt 198,9 124,9 
53 STAlll-,FORMSTAHL U.A. o,o 1,1 0,2 lolt 0,3 lo6 1,2 66,6 43,1 
5lt STAHLIILECH,lllNOSTAHL 0,3 0,6 0,2 1, l 0,2 1,2 O,lt 61t,11 ltll,3 
55 ROHRE,GJESSEREIERZGN 2,2 13,l lt,3 19,6 3,9 23,5 9,0 3311,4 179,3 
56 NE-METALLE,-Hll8ZEUG 1,0 15,3 25,0 41,3 5,11 47,1 25,4 7711,3 lt50,11 

EJSEN,NE-IIETALL E zus 4,3 lt7,8 33,11 115,9 13,0 98,9 53,lt l 507,1 11110,1 

61 SAND,KIES,IIIMS,TON o,o 0,1 O, l 0,0 0,2 o,o 26,5 20,8 
62 SALZ,SCHIIEFEL,-KIES 0,1 0,7 0,0 0,1 0,8 O,l 11,l 7,4 
63 AMD.STEINE U.ERDEN 0,2 2,7 3,6 6,lt 2,1 11,6 2,4 145,4 50,6 
64 ZEMENT ,KALK 0,1 0,1 0,4 0,6 0,1 0,6 0,3 111,11 14,0 
65 GIPS - \ O,lt O,O 
69 AND.MJN.IIAUSTOFFE 0,2 0,1 1,9 2,2 0,2 2,lt 1,7 40,2 23,9 

STEINE U.ERDEN zus 0,6 3,6 610 10,2 2,4 12,6 4,6 21t2,4 116,7 

71 NAT.DUENGEMITTEL o,o 0,2 0,3 0,3 o,o 2,6 1.9 
72 CHEM.DUENGEMITTEL 0,2 0,5 0,1 o,o 0,7 o,o 4,1 1,0 

DUENGEMITTEL zus 0,2 0,7 0,9 0,0 1,0 0,0 6,7 2,9 

111 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 2,2 46,9 17,1 66,2 13,0 79,2 56,5 1 387,7 1 022,5 
82 ALUMJNIUNOXYD 0,7 0,1 0,7 0,7 11,9 7,9 
113 IIENZDL,TEER U.AE. o,o o,o O,O 0,0 0,0 2,9 1,2 
114 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 1,5 1,5 0,0 1,6 0,7 9,7 lt,6 
119 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 17,7 507,2 213,3 738,3 141,2 1179,lt 4116,4 11 528,5 6 735,9 

CH EM.ERZEUGNISSE zus 20,0 556,3 230,4 806,7 15", 3 960,9 5,.,.,3 12 937,7 7 772,1 

91 FAHRZEUGE 20,6 619,9 31t5,6 9116,l 153,l l 139,2 78",2 13 1109,0 9 670,7 
92 LANDMASCHINEN O,l 3,7 3,lt 7,2 3,5 10,7 1,0 222,2 171t,6 
93 El.ERZGN.,MASCHINEN 331,7 3 960,6 l 929,1 6 221,5 931,lt 7 152,9 4 924,2 112 039,6 51t 779,9 
94 EIIM-IIAREN U.A. 26,3 172,0 112,lt 310,7 81,0 391,7 221t,2 4 868,0 2 713,1 
95 GLAS-U.A.MIN.IIAREN 3,2 72,7 23,3 99,2 7,8 107,0 59,1 l 561,6 967,3 
96 LEDER-U.TEXTILIIAREN 151,3 771,11 960,3 l 813,4 500,8 2 3111t,2 l 215,5 30 0411,5 15 1193,5 
97 SONSTIGE IIAREN ANG. 940,2 2 032,6 219,9 4 192,7 628,8 4 821,6 2 424,6 56 703,4 26 355,7 

AND.HALII-U.FERTIGERZ zus l lt73,5 7 633,3 4 594,0 13 700,8 2 306,5 16 007,3 9 639,11 189 252,3 110 551t,8 

IIES.TRANSPORTGUETER zus 643,6 2 397,1 l 71t0,9 " 781,6 429,6 5 211,2 3 199,11 54 652,4 32 0113,9 

ZUSAMMEN 2 263,2 10 972,lt 8 lt30,5 21 666, l 3 349,0 25 015,1 llt 962,4 2113 161t,O 164 117,6 

OURCHGANGSVERKEHII 21 3 151,2 1 518,3 32 299,6 14 311,3 

INSGESAMT 2 263,2 10 972,lt II lt30,5 21 666,1 3 31t9,0 28 166,3 16 480,7 315 463,6 178 428,9 

*) VGL, 11ETH, EF.LAEUTERU1IGEN, - 1) GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR, - 2) UNGEBROCHElfER DURCHGANGSVERKEHR, 
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V. GUETERVERKEHR DEZ. 1970 

11. GUETERVEltKEHlt NACH HAUPTVEltKEHltSIIEZIEHUNGEN 

2. GUETEltGltUPPEN •t 

TONNEN 

VEltKEH GRENZ- GESANTVElt-
NR. GUET EltlöltUPPE INNEltH.DES UEIIEltSCHltEITENDElt KEHit OHNE DURCHGANGS-

IIUNDESGEII. VERKEHit OlaCHGANr.S- VERKEHit U 
. VERS. •ENPF. VER AND ENPFANr. VERKEHit 

001 LEBENDE TIERE 
PFEltDE,ESEL '40,0 26,1 
RINDVIEH 6,1 6,1 
KAELIIER 6,7 6,7 
SCHAFE,ZIEG1:N 3,9 3,4 
SCHWEINE 0,1 o,o 
FERKB. 0,9 0,1 
GEFLUEI.EL ·0,1. 2,1 0,4 3,2 0,3 3,5 2,0 66,5 33,1 
AND. TIERE Z.ERNAEHR 5,3 2.1 
ZODTIEltE 5,2 _20,4 20,1, lt5,7 10,1 56,5 22, 1 755,9 251,1 

Oll WEIZEN,NENGKORN 0,1 0,1 D,1 0,1 1,2 0,6 
012 GERSTE o,o o,o o,o O,O 0,3 o,o 
013 ROGGEN o,o 
014 HAFER 0,1 D,O 
015 NAIS o,o o,o o,o D,D 0.5 o,o 
016-REIS 0,2 0,2 0,1 0,2 O,O 1,9 0,2 
019 SONST.GETREIDE O,D o,o b,o o,o O,O 1,2 0,1 

020 KARTOFFELN D,D O,D o,o 2,2 1, 2 

031 Z ITRUSFRUECHT E 0,1 o,o 11,1 11, 1 1,5 19,6 11,D 53,9 36,0 
035 AND.FRISCHE FRUECHTE 5,2 6,1 162,lt 173,7 47,4 221,1 132,1 1 173,4 1 027,7 
039 FRISCHE,GEFR.GEMUESE 0,6 12,7 137,1 150,3 141,2 291,5 121,4 3 374,3 1 1149,4 

041 WOLLE, TIERHAARE 0,0 0,2 1,7 }·9 0,9 2,7 2,4 11,6 6,7 
Olt2 BAUMWOLLE o,o 0,2 2,1 ,O 0,1 3,1 1,6 29,2 15,1 
Olt3 SYNTH.TEXTJLFASERN 0,4 9,3 1,1 111, 5 1,1 20,3 5,4 245,1 1112,2 
045 ANO.PFL.TEXTILFASEltN 0,4 0,5 2,0 2,9 0,1 3,0 0,4 21,1 9,1 
049 LUMPEN U.AE. 0,2 1,2 1,5 O,O 1,5 0,1 9,2 1,0 

051 FASERHOLZ o,o o,o 
052 GRUBENHOLZ 0,9 0,9 
055 SONST .ROHHOLZ 0,2 0,2 0,0 D,2 D,2 4, 2 0,4 
056 AND. IIEARB.HOLZ o,o o,o o,o o,o 0,0 0,1 o,o 5,0 2,1 
057 BRENNHOLZ, KORI_\ U.AE. o,o 0,0 o,o o,o o,o 2,7 0,9 

060 ZUCKERRUEBEN 0,3 

091 HAEUTE,ROH,FELLE 
HAEUTE,ROH o,o 5,2 5,3 3,2 8,5 5,1 206,11 123,4 
PELZFELLE,ROH 2,7 32,0 120,11 155,5 41,2 196,6 140, 1 2 1111,2 166,11 
lllFAELLE 1,0 0,11 0,1 1,9 0,11 2,6 1,1 32,7 10,4 

D'l2 KAUTSCHUK,ROH 3,1 3,3 6,4 6,4 5,3 76,D '51,4 
099 PFL.U.TIER.ROHST-.ANG 

SCHNITTllLUMEN 611,1 16,1 974,2 1 0511,4 70,11 1 129,2 6115,4 II 6111,1 5 220,2 
NATURDAERME 2,D 11,6 83,4 94,D 27,6 121,6 59,4 1 274,0 537,0 
UEIIR.ROHSTOFFE 2,6 211,2 54,4 115,2 10,9 96,1 40,2 1 166,7 373,7 

111 ROHZUCKER o,o o,o o,o 0,3 o,o 
112 RAFFINIERTER ZUCKER 0,0 1,1 1, 1 1,1 0,6 6,9 3,5 
113 MELASSE 0,3 0,3 O,D D,3 o,o 1, II D,1 

121 MOST,WEIN 1,5 9,6 12,1 23,3 2,1 25,4 14,D 143,2 117,9 
122 BIER 0,0 3,0 D,2 3,3 D,6 3,9 O,T 66,7 6,3 
125 AND.ALKOH.GETRAENKE 0,1 D,3 7,0 7,4 0,4 7,11 5,11 77,3 47,6' 
1211 ALKOHlllFR.GETRAENKE 0,2 · 2,4 4, 7 7,3 2,3 9,6 3,4 51,2 16,1 

, 131 KAFFEE 0,6 0,11 1,7 3,0 0,1 3,1 0,7 65,5 37,1 
132 KAKAO,KlKAOERZGN. 0,4 0,1 0,7 1, 2 0,2 1,3 D,1 ll,11 2,7 

i 
133 TEE,GEIIUERZE o,o 0,3 4, 8 5, 1 0,3 5,5 3,6 1011,3 37,1 
.134 ROHTABAK, UIIAKAIIFALL 1,0 D,it 5,1 6,5 0,9 7,4 3,5 60,2 15,5 
13 5 TABAKWAREN 12,2 0,8 T,7 20,11 0,6 21,4 11,2 113,0 59,7 
136 ZUCKERWAREN,HONIG o,o 0,2 1,9 2, 1 0,2 2,4 0,3 47, l 32,7 
139 SONST.NAHRUNGSMITTEL 1,2 1311,1 21,9 161,2 6,3 167,6 140,6 567,2 320,4 

141 FLEISCH,FRISCH,GEFR. 3,1 0,9 9,3 13, 3 6,1 19,4 13,9 2116,4 1113,2 
142 FISCHE,FRISCH,GEFR. 7,5 9,2 114,0 130,11 49,9 1110, 7 35,5 1 4511,6 161,3 
143 FRISCHE MILCH,SAHNE 0,1 o,o 0,1 D,2 o,o 0,2 o,o 7,11 ,.,5 
144 MILCHERZGN. 0,2 5,4 D,6 6,1 0,1 6,3 5,4 111,4 21,6 
lit5 AND. SPEISEFETTE .o.,o o,o o,o 0,1 o,o 0,1 0,0 4, 1 1,0 
146 EIER 1,5 7,9 111,5 211,0 0,11 211,11 11,2 735,4 429,7 
147 AND. FLEISCHWAREN 0,5 2,6 2,11 5,9 0,4 6,3 0,6 71t, 1 26,6 
1411 FISCHKONSERVEN U.AE. 0,1 1,3 2,9 4,4 3,3 7,7 4, 1 52,2 11,11 

161 MEHL,GRIESS,GRUETZE o,o 0,3 0,3 0,0 0,3 0,0 4,1 2,0 
162 MALZ o,o o,o o,o 0,5 0,5 
163 SONST.GETREIDEERZGN. 0,9 0,7 3,1 4,6 o, 1 4,7 1,7 52,6 37,3 
164 OBSTERZGN. 0,1 1,1 7,6 11,1 0,4 9,3 7,6 115,5 45,11 
165 GETR.HUELSENFRUECHTE 0,1 D,D D,1 O,D D,1 1,11 0,1 
166 AND.GEMUESEERZGN. D,1 D,5 D,T D,1 D,7 0,1 15,2 5,D 
167 HOPFEN D,2 0,.2 D,2 o,o 11,11 0.2 

171 STROH,HEU 0,0 
172 OB.KUCHEN U.AE. 1,1 o,o 
179 SONST.FUTTERMITTEL O,T 2,11 1,0 4,5 0,1 4,6 0,1 62,9 11,3 

1111 OELSAATEN-FRUECHTE o,o 0,4 0,1 0,5 D,5 0,4 2,4 0,5 
182 SONST.OELE,FETTE o,o 0,1 2,4 3,1 0,2 3,3 1,11 47,9 20,0 

*) VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. - 1) GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 
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V. GUETERVERKEHII DEZ. 191D 

1. GIETERVERKEHII NACH HAUl'TVEIUlEHRSIE!ZJEHUNGEN 

2. GUETERGRUPPEN •I 

TONNEN 

NR. GUETERGllU,l'E IIUltCHGANGS-
VERKEHR 11 

211 STEINKOHLE 0,1 0,1 O,l 1,3 0,6 
213 STEJNKOHLENIRIKETTS 0,1 0,1 

221 BRAUNKOHLE o,o o,o o,o 0,4 0,2 
223 llltAUNKOHlENllllKETTS 0,9 o,, 
224 TlltF o,o 
231 STEINKOHLENKOIC.S o,o 
233 IIIAUNKOHLENKOKS 0,1 0,1 

310 ROHES ERDOEL O,O O,O o,o o,o 1,5 0,11 

321 IIDTOIIENIENZJN U.AE. 0,1 0,2 0,3 0,4 0,6 0,5 30,2 19,1 
323 AND.KRAFTSTDFFE o,o 0,0 0,5 o,, o,o 0,5 0,1 6,4 3,6 
325 DIESB.OEL,L.HEIZOEL 0,2 0,1 0,2 0,5 O,O 0,5 0,2 10,1 .4,2 
321 SCHIIERES HEIZOB. 0,2 0.1 

330 NATUR-,RAFFINERIEGAS 0,1 0,4 0,5 0.2 0.1 0,6 29,11 25,3 

341 SCHNJEROELE,-FETTE 0.1 3,3 1,4 4,1 0,5 5,3 2,1 79,0 411,0 
343 IITIIIEN U.AEo O,O O,O .O,O o,o 2,0 1,6 
349 ANO.NINERALOELERZGN. 0,1 O,O 0,2 0,2 O,O 9,1 6,1 

410 EISENERZE 0,2 0,2 0.2 3,0 1,2 

451 NE-NETAllAIFAEI.LE 0,1 o.o 
452 KUl'FEllEllZE o,o o,o o,o 0.1 
453 IIAUXIT,ALIIIINIIIIERZE 0.11 0,3 
455 MANGANERZE 1,9 0.1 
459 SONST.NE-NETALLERZE 

URANKONZENTRAT U.AE 0,11 0,2 
SONST.NE-NATALLERZE 0.1 0,1 0,6 0,6 o,• 3,4 lol 

462 EISENSCHROTT Z.VERH. o,o 
463 SONST.EJSENSCHROTT O,O o,o o,o o,o 0,3 o.o 465 EISENSCHlACKEN VERH. o.o 
466 HOCHOFENSTAUI o,o 
461 SCHWEFEi.KiESABBRAND 0.1 

512 ROHEISEN U.AE. 0,2 O,O o.o 0,2 0,2 3,0 0,2 
513 FERRDL EG.ANG. o,o 
515 ROHSTAHl 0,1 1,6 2,0 3,1 1,0 4,1 3,0 51,0 33,4 

522 GElf.STAHl.HALIZEUG O,O o,o o,o o,o o,o 1,0 6,9 
523 SONST.STAHLHALBZEUG D,5 16,1 2,0 11,6 1,, 20,5 14,4 190,1 118,0 

532 IIAIIIM GEN.FORMSTAHl 0,1 0,1 0,1 1,0 0,4 
533 KALT GEN.FORMSTAHL o,o o.o o,o o.o 22,6 21,l 
535 IIALZDRAHT 2,4 1,8 
536 SONST.EISENDRAHT lol 0,2 1,3 0,1 1,4 1,1 36,6 111,11 
531 SCHIENENOIIERIAUMT. O,O o,o O,O O,O 4,0 1,0 

542 GEN.STAHLBLECHE 0,2 0,2 0.1 0,3 o,o 6,11 3,5 
543 SONST.STAHlllECHE 0,3 0,2 o.o D,4 o,o 0,5 0.1 11,9 6,9 
545 IIAllN GEN.IANDSTAHl o,o o.o o.o 6,2 5,3 
546 SONST.IANDSTAHL 0,3 0.2 0,5 D,5 0,3 39,9 32,5 

551 ROHltE U.AE. 1,1 11,1 2,6 16, 1 3,4 19,5 7,1 295,2 166,8 
552 GIESSEREIERZGN.U.AE. 0,4 1,4 1.11 3,5 0,5 4,0 2,0 43,3 12,5 

561 KUl'FER,-LEG. 0,2 1,7 1,9 0,5 2,4 0,6 14,9 7,7 
562 ALUMINIUN,-LEG. 0,2 2,5 2,2 4,11 0,7 5,6 3,3 142,9 115,7 
563 BLEI.-LEG. 0.1 0,1 0.1 0.1 0,3 0.1 
564 ZINK.-LEG. 1.11 1,2 
565 SONST.NE-METALLE 

SILBER, !'LA TIN 0.1 3,3 4,9 1,3 0.2 11,6 3,5 61,4 17,4 
AND.NE-NETAllE 0,1 1,3 1,3 2,1 0,4 3,2 1,11 142,3 1111,4 

5611 NE-NETALLHALBZEUG 0,6 7,11 14,9 23,4 4,0 27,4 16,1 401,11 250,3 

611 INDUSTRIESAND 0,3 0,1 612 ANO. SAND U.KIES o,o o,o o,o 0,1 o,o 2,4 0,6 
613 BJMSSAND,-KIES o,o o,o o,o o,o o,o 
614 LEHN,TON o,o 0,1 O,l o,o 0.1 o,o 23,1 20,0 
615 SCHLACKEN,ASCHEN ANG 0,2 

621 STEIN-,SALJNENSALZ 0,1 0,7 O,O 0,1 0,11 0,1 9,4 6,0 622 SCHIIEFEI.KIES,UNGER. 0,5 0,5 623 SCHWEFEL 1,1 0,9 

631 ZERKLEINERTE STEINE 2,11 0,5 632 NATURIIERKSTEJNE 0,9 0,4 1,3 0,5 1,11 0,4 21,3 6,9 633 GIPS-U.KALKSTEIN 0,1 0,1 0,1 0,1 2,2 0,5 
634 KREIDE o,o o,o o,o o,o 0,1 o.o 639 SONST.ROHMINERALIEN 0,2 1,7 3,1 5,0 1,6 6,6 1,9 119,0 42,7 

641 ZEMENT 0,1 0.1 0,4 0,6 0.1 0,6 0,3 16,7 11,9 
642 KALK 2,2 2,1 

650 GIPS 0,4 o,o 

•) '{GL. METH. ERLAEUTERUNGEN. - 1) GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 

- 22 -



v. GUETERVERKEHII DEZ. 1970 

11. GUET EIIV ERKEHII NACH HAUPTVEltKEHRSIIEZJEHUNGEN 

z. GUETEIIGIIU,PEN ., 
TONNEN 

H GIIENZ- GESAIITVER- GESAMTVEIIKEHlt EINSCHL 
NIi. GUETEIIGIIU,PE JNNEIIH.DES UEIIEIISCHIIEJTENDEII KEHit OHNE DUIICHGANGS- IIEIIJCHTSMONAT 

IIUNDESGEII. K DUIICHGANGS- VEIIKEHII 11 IIEFO IIDEIIG. DAII. N D lt IN 
VEIIS.•EMPF. VEIIKEHll INSGESAMT FIIACHTEIIN FIIACHTEII.N 

691 STEJNERZGN. 012 012 010 012 412 112 
692 KERAM. IIAUSTOFFE 010 011 119 210 01 l 212 1,7 3610 22,7 

711 NAT.NATIIONSALPETEII 0,0 
712 IIOHPHOSPHATE 010 012 013 013 o;·o 2,3 1,8 
719 NAT.NICHTMJN.DUEN;Elt 0,3 0,2 

721 PHOPHATSC.._ACKEN 0,0 010 010 o,o '011 011 
722 AND.PHOSPHATOUENGEII , 015 015 015 010 0,9 O',O 
724 STICKSTOFFDUENGEII, 0, 3 o,o 
7 29 MJSCHDUENGEII U.AE'. 012 o,o 0,2 o,o 012 218 0,9 

811 SCHIIEFELSAEUR E 0,0 o,o 
812 AETZNATIION o,o 0,0 1,2 
813 NA TIIIUNKARIIONAT o,o 0,0 010 0,0 010 311 1,6 
814 KALZJUNKARtl 10 - 0,1 011 
819 SONST.CHEM.GRUNOST. 

ANOIIG.GIIUNOSTOFFE 1,0 4010 8,4 4914 1210 6114 47,2 932,3 689,6 
ORG.GllUNDSTDFFE o,o 017 019 117 0,1 117 0,9 33,0 13,5 
IIADIOAKTJVE STOFFE 1,3 611 7,7 15,1 0,9 16,0 8,4 417,9 317,7 

1!20 llUMINIUMOXYD 0,7 017 0,7 017 8,9 7,9 

1!31 8ENZOL 010 010 010 010 1,4 0,1 
1!39 TEEll,PECH U.AE. 010 010 010 0,0 1,5 1,1 

841 ZELLSTOFF 114 114 010 115 0,1 9,4 415 
1!42 ALTPAPIEII 011 0,1 0,1 0,3 0,1 

891 KUNSTSTOFFE 2,7 42,6 2310 61!13 1014 71!,7 4516 l 005,7 637,1! 
892 FAIIIIEN1GE1t11STOFFE 1,9 5617 14,5 73,l 10,8 1!3,9 47,1! 1 361,3 1!31,5 
893 PHAllMAZ.EltZGN.U.AE. 

PHAAMAZ.EIIZG. 418 107,2 9012 20212 51!18 261,0 13711 3 215,0 646,7 
REINJGUNGSM.U.AE. 3,7 1418 19,9 31!,3 2019 59,2 37,0 841!,5 541!,8 

1!94 SPRENGSTDFF,MUNITIDN 0,1 115 013 1,1! 012 2,0 0,7 59,0 37,5 
895 STAERKE,KLEIIER 013 2,5 5,9 1!11! 2,2 10,9 5,7 164,0 111,9 
1!96 SONST.CHEM.EIIZGN. 4,2 21!1,9 59,5 34516 31!,0 31!3,6 212,5 4 875,l 2 921,6 

910 FAHRZEUGE 
KRAFTFAHRZEUGE 15, l 483,0 251,6 749,7 16,7 1!36,4 597,9 10 272,7 7 469,7 
LUFTFAHllZZEUGE 3,6 5715 52,6 113,7 28,5 142,2 n,o l 721!,l l 139,9 
IIASSEllFAHIIZEUGE 0,6 67,3 21!,7 96,7 25,8 12214 71,9 l 296,4 681!,6 
SONST .FAHRZEUGE 1,3 12,0 12,7 26,0 12,2 31!,2 27,4 511,7 372,6 

920 LANDIIASCHJNEN D,1 3,7 3,4 712 3,5 10,7 e,o , 222,2 174,6 

931 ELEKTIIDEIIZGN. 
ELEKTR• MASCHINEN 12,0 52,4 17,4 l!l, I! 18,l 99,9 53,7 l 2114,5 712,5 
DRAHT,KAIIEL,JSDL. 4,1 10,4 10,7 25,1 14,1 39,2 23,9 540,2 335,5 
NACHlllCHTENGERAETE 31,5 185,2 117,8 334,5 74,6 409,0 228,0 5 330,4 3 176,5 
ELEKTll.HAUSHALTGEll. 1,9 4,0 6,4 12,2 1,2 13,5 10,4 276,5 211,7 
ELEKTROMEO.APPAIIATE 0,5 23,l 11,3 35,0 l!, I! 43,8 26,1 460,8 319,7 
SONST.ELEKTIIOEIIZGN. 1!5,9 724,1 46617 276,6 176,5 1 453,2 926,2 16 615,9 10 269,7 

939 SDNST.IIASCHINEN ANG. 
IIUERDMASCHJNEN 21114 360,3 506,9 1!95,5 171!,0 1 073,5 930,9 10 1!92,3 9 199,6 
MET.IIEAllll.MASCHIN. 0,0 0,1 0,1 O, 2 0,2 0,1 13,l 9,7 
KRAFTFAHllZEUGMOTOlt. 1,9 29,9 13,4 45,1 33,7 78,9 62,8 84816 610,7 
FLUGZEUGMOTDIIEN 8,5 14,9 23,4 7,9 31,3 211,1! 432,3 391,5 
SONST.N.EL.MOTOllEN 11,1 92,3 21!,3 131,7 17,6 149,3 91,1! l 782,6 l 183,2 
SONST.N.EL.MASCH.AN 154,6 2 470,4 735,3 3 360, 2. 400,9 3 761,1 2 541,6 43 562,3 28 359,6 

941 IIAUTEILE A.METALL 0,4 3,5 3,3 7,2 0,4 7,7 5,0 170,8 126,0 
949 E1114-IIAIIEN 

KAIIEL,DRAHT,N.JSOL. o,8 8,5 4,1 13,4 11,5 24,9 15,6 278,3 146,7 
NAEGEL,SCHRAUIIEN 1,4 9,3 5,8 16,5 O,I! 17,3 9,0 262,5 135,4 
WERKZEUGE 11,9 5814 4611 11614 1811 134,5 77,9 628,3 890,3 
SCHNE IOWAII EN 1,8 25,2 16,l 4311 614 49,5 35,8 564,4 346,7 
UEIIR. E8M-IIAllEN 9,9 6712 37,0 11411 4318 157,8 ei,o 963,8 068,0 

951 GUS 013 519 1,9 811 014 8,5 4,6 101,9 65,0 
952 GLAS-U.A.MJN.EIIZGN. 

GLASIIAIIEN 111 4512 7,6 53,8 2,4 56,3 35,3 747,5 48611 
FEtNKERAM. EIIZGN. 1,0 712 4,1 12,3 213 14,5 816 261,3 165,5 
PERLEN1EDELSTEJNE 0,2 315 519 917 1,3 11,0 1,5 102,6 20,5 
SONST .MIN. EllZGN • 0,6 11,0 317 15,3 114 16,7 9,1 34214 230,2 

961 LEDEll,ZUGEII.PB.ZFELL 
LEDER1LEDERWAIIEN 2,1 7012 10411 176,4 3912 215,6 14217 2 174,0 247,8 
ZUGEll.l'ELZFEU.E 1,7 8,1 3316 4313 8,1 51,4 21,1 676,6 239,l 

962 GAllNE,GEIIEIIE U.AE. 
TEPPICHE 8,o 5,0 97,2 11012 25,0 13512 52,4 l 372,5 594,5 
GEWEBE 19,9 18213 11013 31215 43,3 355,8 16116 4 191,2 l 871,7 
GARNE,GEIIEIIE u.AE. 21,2 318,5 15316 493,3 8910 58213 313,4 ' 11!4,9 4 307,5 

963 IIEKLEIDUNG,SCHUHE 
IIEKLEIDUNG 79,7 121,6 37310 574,3 160,3 734,6 349,2 10 721,5 5 475,0 
SCHUHE 16,2 57,1 70,5 14319 125,2 269,1 152, 7 3 306,5 l 968,6 
REJSEAllTIKEL 2,6 910 18,0 29,6 10,7 40,2 22,3 421,3 189,4 

'171 KAUTSCHUKWAREN ANG. 416 25,5 1911! 4919 719 5711! 2715 792,7 376,3 

*) VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. - 1) GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 

- 25 -



V. GUETERVERKEHlt DEZ. 1970 

11. GUETEltVEltKEHlt NACH HAU,TVEIIKEHRSIIEZIEHUNGEN 

2. GUETEltGltU„EN ., 
TONNEN 

GESAMTVER-
,.R. GUETERlöllU"E KEHR OHNE DUltCHGANlöS-

DUltCHGANGS- VERKEHit 11 IN 
VERKEHit ERN 

972 PAPIER,,A,,E '0,1 3,9 1,3 6,0 1,3 7,2 3,6 325,6 102,0 
973 ,A,IER-,,A,,EwAREN 15,0 37,4 17,4 69,9 7,4 77,2 32,1 1169,2 404,5 
974 DIIUCKEltEIERZGN. 690,4 1111,9 452,2 1 961,6 131,3 2 092,9 1156,5 26 1511,0 9 323,6 
975 IIOEIIEL 2,7 9,9 9,7 22,3 10,4 32,7 11,6 397,9 230,1 
976 HOLZ-U.KDltKWAREN 0,4 6,7 5,0 12,1 
979 SONST.FERTIGWAREN 

2,4 14,5 4,7 151,4 75,0 

FEINIIECH.,o,T.ERZGN 34,1 335,2 221,4 590,1 144,6 735,3 446,3 II 947,1 5 579,9 
FOTOCHEN.EltZGN. 0,9 11,7 3,0 12,7 0,11 13,5 7,0 254,0 155,3 
KINOFILME 54,1 45,0 47,11 147,6 14,2 161,7 39,4 935,3 535,2 
UHREN o,, 20,6 11,5 32,9 33,6 66,5 34,l 720,9 404,9 
NUSJKINSTRUNENTE 31,2 250,5 113,9 395,5 14,1 479,6 313,3 4 323,4 2 730,11 
SPORTART.,S,JELWAlt. 2,6 35,1 19,9 57,, 17,3 74,11 41,11 1 127,4 674,0 
KUNSTGEGENSTAENOE 2,6 11,6 9,6 20,11 3,0 23,11 12,7 323,5 176,11 
SCHNUCK-,GOLOIIAREN 1,6 11,5 6,3 16,5 5,5 22,0 4,6 3011,3 91,3 
SONST.FERTIGWAREN 97,7 4111,2 2110,9 796,7 165,2 962,0 5112,3 10 0611,7 5 496,0 

991 GEllltAUCHTE VER,ACKG. 1, 1 3,9 1.4 6,4 1,6 11,0 4,4 2116, 1 195,2 
992 GEIIR.IIAUGEltAETE U.A. 0, 1 o,o 0,6 0,1 0,5 1,2 0,5 211,0 14,4 
993 UMZUGS GUT 39,2 14,0 13,7 66,9 14,1 111.0 511,5 1 149,7 1116,0 
99't GOLD,NUENZEN 11,2 1.2 5,9 111,3 0,1 111,3 0,1 179,1 14,7 
999 SAMMRGUETElt U.A. 

DIPLCINATENGUT 0,9 'tl,7 llhl 60,7 15,'t 76,1 11,1 1 000,1 2113,1 
GESCHENUltTJKEL 4,1 21111,8 111,7 311,5 !S.4 317,0 244,7 7't6,2 5311,6 
PERS.EFFEKTEN 46,9 341,D 260,9 6411,11 65,1 713,9 479,9 10 192,2 6 910,3 
IIEHAELTERSENOUNGEN o,o 10,5 6,7 17,3 2,0 19,3 13,1 1611,4 105,6 
IIARENPltOIIEN 20,2 21,11 15,2 57,2 11,9 69,1 26,2 717,3 259,0 
SONST. SAMMELGUT 57,2 404,0 145,6 606,11 121,0 727,7 455,7 7 125,9 4 653,1 
TRANS,ORTGUETER ANG 911,9 594,11 907,6 1 601,3 119,9 1 721,2 1 206,9 15 7111,7 10 362,1 
DJENSTGUT 363,9 675,4 346,3 1 3115,6 72,7 1 't511,3 698,0 17 340,2 7 931,9 

ZUSAMMEN 2 263,2 10 972,4 8 430,5 21 666,l 3 349,0 25 015,1 14 962,4 2113 l6't,O 164 117,6 

DURCHGANGSVERKEHR 21 3 151,2 1 518,3 32 299,6 14 311, 3 

INSGESAMT 2 263,2 10 972,4 8 430,5 21 666,1 3 349,0 28 166,3 16 480,7 315 463,6 178 428,9 

*) VGL. METH. ERLJ.EUTERUNGEN. - 1) GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR, - 2) UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR, 
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V. GUETERVERKEHR DEZ. 1970 

C. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN IIZII. LAENDERN • I 

1. VERKEHR INNERHAL II DES IIUNDESGEIIIETES 

TONNEN 

NACH STRFCKFN7TFLFUIGPI AT INSGESAMT DAR. IN 
HAM 11AJ- BH DUS CGN FRA, STR NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

l'AMBURG 7,4 12.0 32,8 111,5 369,7 10.2 2.1 20,,, 329,3 802,5 233,B 
HANNOVER 

"· 5 
o.o 0,6 0,5 305,9 0,9 0.2 1,7 160,5 o,o „7,,,9 260, l 

IIREMEN 3,5 0,6 0,3 29,6 12,7 „6,6 0.1 
IJUESSHnnRF 30,,, 2,3 2,7 o,,, 362,7 110,3 3, 3 22,7 95,6 1.0 631,3 31!4,4 

KOFLNl!IONN 29,2 2.0 22,,,6 "·6 o.o 111,,, 30,9 309,7 182, l 
FRANKFURT "97,1 173,5 60,8 "31,2 236,6 319,2 1„0.1 385,8 671,9 0,1 2 911!,l 617,9 
STUTT<;ART 7,5 1,,, l!,11 1.0 330,6 4,5 51,3 "05,0 276,'5 
NUERNIIERG 0,7 i.o ,,, l 101,a 0.2 57,2 165,0 76,7 
l'IUFNCHEN 18,5 1,1! ·12,3 . ll,,, 291-1! 2,3 o,,, 6&,l o.o "o"•' 216,0 
IIERl IN 106,l "·" l!,11 58,5 37,,, 372,6 33,9 20 ... "9·" 731,5 177,0 

SONST. FLUGPI. • -0,0 o.o 

INSGESA"IT, 697,6 23,,,3 I!"·" 5„11,6 305,1! 2 389,,, "l!l·" •166,5 503,0 "77,3 1,1 6 1!1!9,2 3 "25,2-

DARUNTER IN 
FRACHTERN 252,8 10,,,2 0,7 211,,,9 155,3 l 695,6 3,.,,,9 51!,9 250,11 277,l 3 ~25,2 

2. GRENZUEIIERSCHREITENDER VERKEHR 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STRFCKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 
ZI FLLAND HAM HAJ l!RE DUS CGN FIIA STR NUE MUC IIER UEII FRACHTERN 

flNNLAND 12,9 113,7 96,5 15,2 
SCHIIEl'lEN 25,5 8,,, 236,3 2,6 272,11 181,r 
NORWEGEN 21.0 o,o u.o 10,7 3,5 „6,3 10.1 
OAENEMARK ll7,2 0,1 56,,, 3,1 "1", 5 30,3 21!,6 650,5 "22,,, 
GR BR! TANN 65,6 21.1 1,,,2 ,,l,,, l 96,,, l 21!9,5 11,,,5 ,,,6 32,1 1,1 2 059,11 1 612,3 
IRI AND 1.2 30,3 22.0 o,,, 0.1 54,0 
ISLAND 13,3 13,3 13,3 
NIEllERLANDE 72,3 106,6 6,7 15,3 ,.,,,2 "05,,, 130,2 1,1 „2,6 1!2,,,3 562,9 
8HG1EN 23,l 37,2 2,,,8 305,6 1!1,6 16,7 "1!11,9 271,6 
LUXlr„BURG o,,, 1,,,6 15,0 o.,, 
FRANKREICH "2, 11 106,3 12,6 575,6 12,3 61,0 9,0 819,6 "12,8 

SPANIEN 1,6 r 13,l 2„1.1 20,0 1.3 21!3,1 16"·" 
PORTUGAL 2,2 110,t, 112, 7 62,1 
f;JBRAL UR 3,9 3,9 3,9 

SCHWEIZ 42,7 59,3 19,7 41!9,3 135,9 80, l 1!27,1 412,0 
OESTERqflCH 19,4 253,4 11,7 39,0 320,5 99,3 
JUL JEN 35,9 311,9 34,7 507,7 12,5 30,2 660,0 287,7 
GRIECHENLAND 1,8 11!8, 9 0,3 1,6 192,6 6,6 
TUERKEI 117,1 5,5 5,0 127,6 69,3 
JUGOSLAIII EN 2,4 72,3 11,4 7,0 90,2 
UNGARN 2,6 26,2 3,8 32,6 
TSCHECHOSLOW 1,0 38,6 39,6 3,0 
RUMAENIEN 2,5 30,9 2,3 35,7 
BULGARIEN 15,5 15,5 
POLfN 37,1 37,1 
SOW.I FTUNION 1,3 1,3 

EUR(lPA zus. 467,8 127,8 20,8 809,6 235,1! 5 494,3 573,5 19,0 355,3 16,1! 8 120,1! 4 610,7 

LIBYEN 13,0 13,0 
TUNESIEN 2,6 9,5 o,o 12,1 
ALGFRIEN 0,9 0,9 
MAROKKO 1,6 1,6 
SENEGAL 18,l 18, 1 11,2 

SIERRA LEONE o.o 1l,O 

ll8Hll 4,5 0.1 4,6 

TSCHAD 23,9 23,9 23,9 
GHANA 1,3 21,5 22,7 
NJGHIA 14,11 14,8 

VARI AEGYPTI 37, e 1. 5 39,3 
SUDAN 1.11 o,o 1,1! 

AETHIOPHN 57,4 57,4 
UGAll!lA 2,,, 2,4 

KENIA 31,11 0,1 31.9 14,9 

UN5ANIA 1,7 o.o 1,7 
MAURITIUS 0,4 0,4 

SUEOAFPIKA 190,9 0.1 190,9 97,9 

AFRIKA zus. 31,0 .1. 3 403,9 1,7 437,9 14,,,9 

KANADA 0,6 5211,4 529,0 347,9 
VER STAAT 0 23,3 2,9 56,l 2 1112,6 259,9 109,5 0,4 3 264,7 2 615,2 
VER STAAT w o.i 117,7 117,7 91,9 
MFUKO 2,5 47,1 49,6 

PANAMA o,o o.o 
JAMAIKA 6,7 6,7 
CURACAO 0,9 0,9 
PUVPTn RICO 1,11 1.11 
TAIN!n.u.Toe 0,1 0.1 
VENEZIJFLA 7,5 7,5 

--------
*I ~INSCHL. U"LADUNGEN. VGL. HETH. ERLAEUTERUNGEN. 
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V. GUETEII.VERKEHR DEZ. 1970 

C. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN IIZII. LAENDERN •I 

2. GRENZUEIIEII.SCHREITENDER VERKEHR 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECKEN- RE JNSGESANT DAR. IN 

ZIELUND HAM HA.t IRE DUS FU Mut IIER UEII FRACHTERN 

SURINAM 0,1 0.1 

IIIIASILIEN 3,0 121,9 124,9 53,5 

URUGUAY 1,9 11,9 

AR&,=NTINJEN 40,7 40,7 12,11 

KOLUMIIEN 26,5 26,5 

ECUADOR 7,7 7,7 

PERU 20,1 20.1 

IIOLIVIEN 4,3 4,3 

CHILE 41,2 41,2 11,7 

AMERIKA zus. 23,4 2,9 62,2 3 794,1 259,9 109,5 0,4 4 252,4 3 133,0 

ZYPERN 1.1 ltl 

LIBANON 234,4 0.1 1,9 236,3 111,1 

ISRAEl 100,7 11,11 112,5 61,1 

JORDANIEN 0.1 0,1 

SYRIEN 4,1 0,9 5,7 0,5 

IRAK 7,4 o.o 7,5 

IRAN 2,6 24,2 96,3 0.1 3,6 126,9 49,4 

KUWAIT 13,3 13,3 

BAHREIN 0,3 0,3 

SAUDIARAI 59,6 011 59,7 37,4 

PAKISTAN 363,3 15,1 195,4 574,5 510,11 

AFGHANISnN 25,7 25,7 9,5 

INDIEN 0,2 ltO 5',9 511,1 2,3 

CEYLON - 0,11 0,11 

IIIRNA 3,7 3,7 

THAILAND 25,4 25,4 6,0 

VJETNAM,S- 0,3 0,3 

SINGAPUR 13,6 13,6 

INDONESIEN 11,2 11, 2 

PHILIPPINEN 1, l 1,1 

HONKONG 42,3 42,3 6,1! 

CHINA,TAJIIAN 3,6 3,6 

JAPAN 13,9 1,5 172,6 11111,0 113,2 

RIUKIU IN 1,11 1,11 

ASIEN zus. 379,11 1,7 41,0 l 069,2 O, 2 111,4 l 510,3 955,1 

AUSUALJEN 74,7 74,7 20,5 

OZEANIEN AM 2,11 2 ,11 

NEUKALEDON 15,0 15,0 15,0 

Ausu.-Dz.zus. 9214 92,4 35,5 

INSGESAMT 1171,0 127,11 20,1 145,2 340,3 10 1153,9 1133,6 19,0 41419 17,2 14 413,11 II 1179,2 

DARUNTER IN 
FRACHTERN ,;n~,3 115,2 341,6 151,11 6 991,1 654,5 14,4 107,3 II 1179,2 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRcCKEN- INSGESANT DAR. IN 

HERKUNFTSLAND HAN HAJ IRE DU N E IIUC IIER UEII FRACHTERN 

PINNLAND 2,4 2010 2214 

5CHIIEDEN 17,0 172,0 0,7 1119,11 159,9 

NOIIWEliEN 10,4 0,7 5,3 1,3 17,11 

OAENENAIIK 711,0 21,0 3,2 210,7 6,3 5,9 325,0 216,3 

GR IIRJTANN 44,6 611 l 1012 22416 10515 l 621112 211,3 5,0 33,7 10,9 2 159,0 l 644,5 

IIILAND 0,1 13,5 15,2 0,6 o,o 29,4 

NI EOEIILANDE 51,5 45,4 11,1 33,1 2111 267,1 54,5 7,7 2111 52014 3311,3 

l!ELGIEN 6,7 2116 19,0 214,6 1016 117 21111,2 16211 

LUXEMBURG 1512 15,2 

FRANKREICH 30,1 231,11 2014 304,1 17,0 25, 1 33,7 15,3 615,1 441,0 

SPANIEN 2711 31111,4 15,6 13,9 445,0 226,4 

PORTUGAL 1,5 43,4 44,9 17,0 

SCHWEIZ 31,2 4119 34,2 466,7 71111 5, 1 511,5 716,4 306,3 

OESTEIIREICH 3,1 109,0 2,7 o,o 1113 126,l 39,5 

ITALIEN 22,2 133,1 17,2 530,11 32,0 1~6 411,5 7115,3 345,9 

lillIECHENLANO 3,0 59,3 3,3 5,0 70,5 

TUEIIKEI 010 61,9 1612 711, 1 5,9 

JUGOSLAWIEN 0,4 5014 0,6 o.o 15,9 67,2 3,9 

UNGAl!IN O,O 16,9 4,4 21,3 

TSCHECHOSLOII 0.2 1716 17111 111 

IIUMAENIEN 012 16,5 1,4 111,0 

IIULliAIIIEN 6,9 6,9 

POLEN 16,11 16,11 

EUROPA zus. 305,0 11315 22,0 774,7 220,6 4 636,9 243,3 44,6 2110,1 2612 6 666,11 3 9011,11 

•1 EINSCHL. UNI.ADUNGEN VGL. METH, ERLAEUTERUHGEN. 
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V. GUETFRVERKEHR DEZ. 1970 

C. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN * 1 

2. GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN-- NACH STRfCKiNllELFL!Jr.PtATZ INSGESA"T DAR.' IN 
l+ERKUNFTSLAND H•M HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE "ui: IIER UEII FIIACHTERN 

LIBYEN 0,2 0,2 
TUNESIEN 0,1 n,o 0,0 13,2 
ALGERIEN 0,4 0,4 
"AROKKO 1,6 1,6 
SENEGAL 11,9 11,9 6,7 
SIERRA LEONE !. O,l O,l 
LIBERIA 0,2 2,2 2,4 

GHANA ,,,,9 -;- 4,9 
NIGERfA ., 2,0 2,0 
VARI AEGYPTI 74,0 ll,2 115,2 11,0 
SUDAN 0,5 0,5 1,0 

,, AHHIOPIEN - -. 37,l 37,l 
UGANDA 2,11 2,11 
KENIA 6S,2 0,4 65,7 33,6 
TANSANIA ·o,4 0,4 

, "AURITIUS 0,6 0,6 
SUEDAFRIKA 107,7 0,8 108,5 26,5 

AFRIKA zus. ·~,4 321,7 12,9 335,0 74,9 
• > 

1-,· 

KANADA 1,5 150,8 152,3 84,4 
VER STAAT 0 86,9 1,3 63,4 2 412,6 164,0 127,4 0,4 2 856,0 2 289,6 
VFR STAAT w 1,2 O, l 2't1,II 243,l 195,1 
"FXIKO 6,6 19,4 25,9 

(.1. JA"AIKA o,6 0,6 
CUIIACAO 2,7 2,7 
PUERTO RICO o,o 0,0 
TRINID.U.TOB 0,3 0,3 
VENEZUELA 0,2 0,2 
IIRAS lll EN 64,7 64,7 33,3 
URUGUAY 6,0 6,0 
AR,ENT INI EN 32,7 32,7 19,6 
KOLU"IIIEN 5,8 5,B 
ECUADC!R 1,0 1,0 
PERU 9,6 9,6 
IIOllVIEN 1,6 1,6 
CHILE 12, 5 12,5 9,2 

AMERIKA zus. 88,l 1,4 n,5 2 962,0 164,0 127,'t 0,4 3 414,8 2 631,2 

ZYPERN 3,2 3,2 
LI IIANCJN 1111,2 7,7 125,9 90,8 
ISRAEL 401,7 12,7 414,3 366,6 
JORDANIEN 0,4 ·o,

1
1t 

SYRIEN 5,0 1,0 6,0 4,2 
IRAK 2,3 0,3 2,6 
TRAN _21,5 a6,6 3,8 111,9 31,5 
KUWAIT 3,6 3,6 
IIAHR EIN o, 1 0,1 
SAUDORAII 18,5 o,o 18,5 12,4 
"IASKAT OMAN 4,0 4,0 4,0 
PAKISTAN O,O 47,9 47,9 22,4 
AFGHANI ST AN 42,6 42,6 37,6 
J ND! FN 0,3 84,l 84,4 23„q 

CEYUJN 0,6 0,6 
BIRMA 1,8 1,8 
THAILAND 52,1 52,1 6,4 
J!AlAYSIA o,o 0,0 
SINGAPUR 41,3 "1,3 
INOONESIEN - 1, 7 1,7 
PHILIPPINEN 1,6 1,6 
HONKC!NG -· 0,5 104,2 104,7 40,0 
CHINA, TAi WAN 1,5 1,5 
JAPAN 50,5 20,2 247,5 118,2 151,4 
RIUK lU 11N O,O o,o 

ASIEN zus. 72,l 20,9 270,4 25,4 l 388,8 791,4 

AUSHAUEN ll,O 0,1 11,1 

AUSTR.-oz.zus. ll,O 0,1 ll, l 

INSGESAMT 465,2 113,5 22,0 797,4 292,1 9 202,0 lt07,3 44,6 445,9 26,6 11 816,5 7 406,3 

DUUNTER IN 
FR AC HI ERN 114,9 106,11 407,7 58,7 6 348,4 237,0 31, 3 101,5 7 lt06,3 

------ -~ 
*I EINSCHL. UMLADUNG~N VGL. t-lZ'rH. I:l't1AETJTEHUNGEN. 
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V. GUETERVERKEHR DEZ. 1970 

D. VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 11111. UENDERN •I 

1. VERKEHR INNERHALB DES IIUNDES&EIIIETES 

TONNEN 

VON HERIUJNFlS- NACH ENDZIELFLU&"'-AT , INS6ESANT 
FLU6PLATZ HAN HAJ IIRE DUS CGN FRA STR NUE Nut IIER UEII 

HANIIURG 6111 6,9 2015 1314 5715 111 211 1915 297,3 4321:> 
HANNOVER 3111 010 0,2 012 1314 1,0 012 113 9110 010 11111 
llltENEN 215 011 013 O,l 5,1 0,4 0,1 014 1,0 L5,9 
DUESSELDDRF 19,1 0,5 015 116 1311 10117 211 1014 61112 019 22510 
KOELN/IIONN 1913 213 0111 513 610 411 1,0 t·5 30,3 7315 
FRANKFURT 6217 1511 2111 43,5 1710 6712 1217 917 451112 011 751119 
STUTTGART 716 113 011 412 113 1012 011 216 411,6 76,l 
NUEIINIIER& 0,9 113 o,o 116 0,1 317 010 0,2 2214 010 30,4 
MUENCHEN 1517 0,11 0,2 6,1 5,1 32,0 1,4 017 3712 O,O 99,3 
IIEIILJN 62,9 39,4 715 4019 32,2 15711 31111 13,9 411,1 43319 

SONST. FLUGPL. o,o 010 

INSGESAMT 194,4 6711 1119 122,7 71,0 291,1 22217 3310 16616 1 06711 110 2 26312 

2. &RENZUEIIERSCHREITENDER VERKEHR 

VERSAND 

TONNEN 

NAH VON RKUNFTSFLUliPLATZ INSGESAMT 
HAN HAJ IIRE DUS CGN FRA STR NUE NUC BER UE8 

FINNLAND 1012 316 013 1013 ,517 31115 1212 312 414 0,4 111119 
SCHIIEDEN 2319 1419 415 24,3 13,6 7214 2517 5,4 1412 315 20213 
NORIIE&EN 7111 513 114 7,2 5,2 32,9 15,11 1,7 4111 1,8 11319 
DAENEMAIIK 4314 615 1,6 14,5 9,8 64,7 16,1 410 6,5 1,8 169,6 
GR 8RITANN 137,4 5•14 2715 44919 23214 521,6 190,6 40111 5711 21,3 1 735,0 
IRLAND 213 217 116 24,6 516 20,2 1118 111 4,4 217 o,o 7711 
ISLAND 0,0 0,1 0,1 312 0,1 13,4 0,1 17,0 
NIEDERLANDE 28,7 17,11 1,8 8,4 10,9 85,2 3715 6,4 18,3 10,2 22513 
!!Et.GIEN 20,1 16,5 1,4 12,l 7,0 79,8 21,0 5,9 1111 7,4 1113,0 
LUXEMBURG 017 0,1 0,2 0,1 217 014 0,2 0,5 0,4 5,2 
FRANKREICH 47,5 39,1 3,7 66,3 43,2 1113,9 58,4 1619 51,5 16,11 52714 
SPANIEN 14,9 3,7 2,7 29,4 7,8 12117 2714 11,7 1515 313 23511 
PORTUGAL 411 311 1,9 11,1 414 36,9 617 316 3,1 1,2 73,0 
MALTA 011 o,o 012 O,O 016 0,4 0,2 0,0 1,5 
GIIIR.11. TAR 3,9 010 010 011 319 
SCHIIEIZ 2414 1211 l13 3613 21,4 9517 3110 219 ;n15 11,1 2611,5 
OESTEIIREICH 7,9 11,9 1,11 1814 4,7 110,4 11,2 1.6 17,0 6,0 16018 
ITALIEN 4212 1310 4,7 5019 43,5 201,4 31119 1611 5110 7,7 46914 
GRIECHENLAND 6,5 212 0,9 9,3 2,5 79,3 5,1 1,7 4,2 1,2 112,9 
TUERKEI 411 3,5 0,4 6,1 2,2 5213 12,1 112 8,6 1,5 92,1 
JUGOSLAWIEN 4,5 3,6 0,9 1,0 5,11 1917 13,3 l,l 6,3 017 62,7 
UNGARN 1,7 014 o,o 4,5 214 1110 0,5 1,7 3,4 1.9 2415 
ALBANIEN 0,0 0,0 0,1 
TSCHECHOSLOII 4111 0,11 0,1 7,4 218 1414 311 011 2,4 0,3 36,l 
RUMAENIEN 6,2 0,7 0,1 5,4 2,1 1616 2,3 0,6 214 0,2 36,7 
BULGARIEN 0,9 013 2,4 0,5 11,2 0,6 0,7 0,1 16,7 
POLEN 0,2 2,8 2,5 1,6 12,3 1,2 113 217 0,9 25,4 
SOWJETUNION o,o 011 011 1.1 116 5,11 3,1 0,7 014 0,1 1311 

EUROPA zus. 449,0 221,6 58,8 806,7 43711 1 861,3 547,1 140,6 322,3 102,7 o,o 4 947,3 

LIIIYEN 0,7 1,0 011 2,1 0,9 10,1 1,0 0,2 0,5 0,3 17,0 
TUNESIEN 0,3 0,4 013 4,6 4,3 710 3,5 0,1 2,0 1,9 24,4 
ALGERIEN 1, l 0,1 0,3 5,7 1,6 6,7 0,6 0,5 1,0 0,2 17,7 
MAROKKO 1,6 1,9 0,1 1,9 0,6 6,2 3,7 1,1 1,6 o,o 111,7 
MAUIIET ANI EN 0,0 o,o 0,5 0,1 010 010 o,o 0,7 
MALI 012 011 011 011 010 010 016 
SENEGAL 211 015 0,5 1,5 3,7 o,3 O, l 012 o,o 9,0 
GAMBIA 010 o,o 010 0,1 010 O,O 0,1 
GUINEA PORT o,o 0,1 o,o 0,1 0,0 0,2 
GUINEA REP 0,3 0,0 0,4 0,6 011 o,o o,o o,o 1,5 
SIERRA LEONE 0,2 0,0 013 0,2 0,0 O,O o,o o,o 0,11 
LIIIERU 0,6 O,O O,O 6,0 0,2 1,3 015 0,0 0,0 1,7 
ELFENIIEIN-1< 0,2 0,3 0,1 0,3 1,0 3,4 1,2 0,3 0,1 6,8 
OIIERVOL TA 0,1 0,6 012 0,11 O,l O,O 0,0 O,O 1,9 
NIGER O,l 010 0,7 0,2 0,3 0,1 o,o 0,5 o,o 1,11 
TSCHAD 0,0 0,1 24,0 0,2 1,2 0,1 o,o 25,7 
GHANA 2,7 0,2 0,3 1,6 2,6 6,5 2,1 0,2 0,3 0,2 16,6 
TOGO 0,2 0,1 0,4 0,5 0,3 0,4 0,1 o,o 0,2 o,o 2,4 
DAHOME o,o o,o 0,0 0,6 0,2 016 O, l 0,1 o,o 1,7 

,NI&Eltll 5,8 0,9 0,1 1,3 1,6 •,11 2,2 0,6 5,7 0,3 21,1 
KAMERUN 015 0,6 0,1 016 1,0 0,3 211 0,1 0,0 5,4 
ZENT AF REP 0,2 o,o 0,1 011 o,o 0,0 010 0,5 
AEOU-t;UINEA o,o o,o O,O o,o 011 
GAIIUN 011 0,3 0,0 010 0,1 013 0, 1 0,1 0,1 1,0 
KON&O REP 0,1 0,6 o,o 0,5 0,2 0,2 0,3 0,1 0,2 o,o 214 
KONGO DEM R i.o 0,1 0,3 0,6 0,3 1,7 0,9 0,2 0,4 0,3 5,9 
ANGOLA 0,4 0,4 o,o 0,5 -0 ,3 1,6 1,2 0,1 0,4 0,1 5,1 
VARCAEGYPTI 3,6 o,3 o,o 1,11 6,0 25,9 3,4 0,6 1,4 0,2 43,1 
SUDAN 1,0 0,0 0,0 0,5 O,j! 2,6 0,9 0,3 0,4 0,2 6,1 

•I LUFTTRANSPOIITIIEG, OHNE UNLADUN&EN. 
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V• GUETERVERKEHR DEZ. 1970 

D. VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN IIZII. LAENDERN *I 

2. GRENZUEIIERSCHIIEITENDER VERKEHR 

VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFT FLUGPLATZ INSGESAICT 
LAND J IIRE DU CGN FRA STR NU ICUC IIER UEII 

$011All-K FR o.o 0.1 o.o o.o 0,5 o.o 0,6 
AETHIOPIEN 0,7 0,6 1,9 2,7 34,1 1,0 0.11 1,2 O,O 43,7 
SOICALU o,o o.o 0,1 0,5 0,3 o.o o.o O,O 0,9 
UGANDA 0.1 0.2 0,2 0,4 0,5 1,6 o,3 0,0 0.1 3,4 
KENIA 1,1 1.11 0,2 0.11 2,4 9,0 0.11 0,2 1,3 0.2 17,9 
RUANDA 0.1 0.1 0.1 0,3 0.1 0,3 o.o o.o 1,7 
IIUIIUNOI o.o 0.1 0.1 0.1 0,3 o.o 0.1 0.1 
TANSANIA o., 0.2 ·o,o 0,11 0,6 2.2 0,5 0,1 0.1 0.1 4,11 
SAMIIU 1.1 0,3 0.1 1,3 2.1 6,5 4,1 0,1 1,7 0,4 11.11 
MAUIII o.o 0,0 o.o 0,1 0,3 o.o 0,6 o.o 0.1 1,2 
ICOSAICIIIK 0,2 0.2 o.o 0,4 0,1 0,4 0,4 o,o 0,4 o,o 2,2 
IIAOAGASKAR 0,2 0,1 o,o 0,2 0,2 0,3 0,1 0,1 1,2 
REUNION o,o o,o o,o o,o 2,3 o,o 0,1 2,5 
RHODESIEN o,o 0,1 o.o 0,4 o.o 0-,6 0.1 o.o 0.1 o,o 1,4 
MAURITIUS o.o 0.1 0,0 0,1 0,1 0.2 0,2 0.-0 0,0 0,6 
SUEDAFIIIKA 6,7 7,11 1,0 13,5 6,9 53,7 14,5 1,9 9,2 4,B 120.1 

AFRIKA zus. 33,1 19,7 4,1 74,5 41,7 202.2 411, 1 10,7 29,9 10,1 474,7 

KANADA 39,7 46,11 5,4 57,11 14,0 226,3 75,0 17,6 20,6 5,5 5011,7 
VER STAAT D 132,1 123,4 23,3 227,5 114,5 1 269,~ 613,6 112.1 1116,5 33,0 2 1106,5 
VER STAAT II 12,7 11,11 1,2 10,6 2,3 1011,6 411,5 7,5 26,3 0,5 230,2 
MEXIKO 7,5 9,1 1.0 6,3 4,0 22.11 11,4 3,2 1,3 2,9 69,6 
GUATEICAU 0,6 0,1 0,1 0,3 1,4 2,2 0,4 0,7 0,2 6,0 
HONDURAS REP 0.1 0.2 1,2 0,4 0,6 0,1 2,5 
HONDURAS 1111 0,3 0,5 O,O o,o o.o 0,2 1,1 o,o 2,2 
fl SALVADOR o.o 0,5 0.1 0,1 0,6 1,6 0,3 0,0 0,3 o.o 3,5 
NICARAGUA 0.2 0.2 o.o 0,3 0,4 1,3 0,1 0,3 2,9 
COSTA IIICA i.2 o,o 0,2 0.11 I,5 0,2 0.1 o.o o,o 3,9 
PANAMA 0,2 0,1 0,1 o.o 0,11 1.2 1,4 0,1 o.o 4,0 
JAIIAIKA 0.2 0.11 O,Z 0.2 2,4 0,2 o,o 2,7 0,2 6,9 
HAITI REP 0,1 0,0 0.2 0.1 0.1 0,0 o,o 0,5 
WESTJNOIEN 0.2 o.o o,o 0,1 0.1 0,0 0,4 
GUADELOUPE 0,2 0,1 O,O 0,1 0,5 0,1 0,4 1.0 0.2 o,o 2,5 
MIUU 0,1 o.o 0,6 0.11 
CURACAO 0.2 o.o 0,0 0,4 0,6 0,1 o.o o.o 1,4 
DOMINIK REP 0,3 0,1 o.o 0,3 0,2 5,9 0.1 0,1 0,1 1.1 
PUERTO RICO 0,3 0,3 0,5 0,3 o,o 21,3 1,2 0,3 0.1 0,1 24,3 
TIIINID.U. TOii O,l 0.1 0,0 0,9 0,2 0,1 0,1 O,O 0,5 0.2 2,3 
KUBA 0,4 1,3 o,o 1.0 0,1 o.o 0,1 0,2 3,1 
YENEZUEI A 4,5 3,9 0,5 4,5 2.11 37,5 5,6 1,6 2,0 0,9 63,9 
l'UAYANA 0,0 o,o o.o o,o 0,1 o.o o.o o.o 0.2 
SURINAM 0,1 0.2 0.1 O,O 0,1 0.2 0,2 0.1 0,9 
GUAYANA FR o.o o.o o.o 0,3 o.o 0,2 0,6. 
BRASILIEN 4, 2 2,2 1.2 5,1 5,3 46,0 1,9 3,5 4,9 1,1 112,4 
PARAG°"Y 0,1 o,o 0,1 O,l 0,2 0,9 o.o O,O 0,3 . 0,0 2,4 
URUGUAY 0,5 1,3 0,1 1,0 0,5 7,9 1,0 o.o 0,2 o.o 12,7 
111r,F!ITINIEN 5,1 0,5 0,4 5,1 1.6 26,1 2,0 0,4 4,4 0,5 46,0 
KOLIIMPIEN 2,3 0.1 0,2 1,9 0,9 10,4 0,11 o.o 1,3 0,1 111,0· 
FCUAOOII 1,11 O,O o,o 0,4 2,7 4,11 0,4 0.2 0,1 O,O 10,6 
PEIIU 1,7 2,3 0,4 2,2 2,9 4,7 0,6 0,5 0,3 0,1 15,6 
BOLIVIEN 0,6 0.2 0.1 0,3 0,6 0,6 0,3 0,2 0.1 2,9 
CHILE 2,7 1.1 0.1 1,1 2.1 13,9 6,0 0,2 0,4 0,1 211,3 

AMEII IKA zus. 219,11 206,11 35,7 329,2 160,6 1 1121,5 7110,7 120.1 253,7 45,6 3 973,11 

ZYPERN o,o 0.1 0,0 1,4 0,2 2,5 0,5 0.2 0,1 o,o 5,0 
LIBANON 2,2 0,4 0,3 1,6 0,6 64,5 3,7 1, II 3,5 0,2 711,11 
ISRAEL 11,0 3,2 2,0 13,1 7,6 59,4 12.11 9,9 27,11 3,1 .. - 149,11 
JORDANIEN 0,1 0,0 o.o 0,4 1,0 0,2 0,2 0,2 O,l 2,2 
SYRIEN 0,2 o,o 0.1 0,4 1.0 0.1 0,5 o.o 2,2 
IRAK 0,3 1,0 o,o 1,1 0,3 6,3 0.2 0.2 o,o 0,1 9,6 
IRAN 11.0 1.11 1,2 4, l 211,0 69,2 4,3 1,0 5,9 0,11 124,3 
KUWAIT 3,0 0,2 0,3 1,11 1,7 15,3 1.11 1,0 0,5 0,3 25,9 
IIAHIIEIN 0.11 0,1 o,o 0.1 5,3 0.1 o.o 0.1 6,4 
KATAR 0,3 1. 7 o,o 1.2 0.1 0,7 0.1 o.o 0,1 4,3 
SAUDIARAII 2.1 0,2 o,3 17,4 1,5 60,6 1., 0,7 1.0 1,3 116,5 
JEMEN o.o o.o o.o o.o 0,1 0.1 0,3 0,0 0,5 
JEMEN,S- 0,0 0,1 O,l 0.2 0.2 o,o o,o 0,2 0,9 
MASKAT OICAN 0,1 0,0 O,O 1,2 0.2 3,5 o,:i: o,o 1,7 0.2 1.0 
PAKISTAN 366,7 0,4 0,5 2,0 17,7 171,4 o.e 0,3 3,2 0,9 563,9 
AFGHANISTAN 0,11 1,0 0,1 0,4 0,4 17,0 0.2 0,3 0,5 0,0 20,11 
INDIEN 2,5 2.2 1.0 3,9 5,0 19,6 6,7 5,9 3,0 1,0 51,0 
NEPAL 0,2 0,0 o.o 0,1 0.1 0.2 0,1 0,0 0,1 0,2 1,0 
CEYLON o,o 0,1 0,1 0,1 0,1 0,5 0,2 o,o 0.1 1,2 
BIRMA 0,2 1,4 1,3 0,2 2,3 0.1 0.2 0,0 5,7 
THAILAND 2,0 0,6 o.o t.4 0.11 11,7 0,6 0,2 0,4 0,2 17,9 
LAOS 0,1 o,o 0.1 0,0 o,3 
KAMIIOOSCHA 0,0 0,0 o,o 0,0 o,o 0.1 o.o 6,11 1.0 
VIETNAM,S- 0,4 0.1 0,1 0,3 2,0 0,5 o,o 0,1 o,o 3,5 
VIETNAM,N- 0,0 o.o 
MALAYSIA 0.1 0.1 o.o 0.2 0,4 1.9 0,4 0, 1 0,5 O,O 3,7 
SINGAPUR i.2 0,3 0,1 0,4 0,9 5,1 1,1 0,5 0,1 0,1 10,5 
IN DON ES IEN 0,6 0,5 0,1 0,4 0,11 5,7 0,2 o,o 1,4 0,4 10.0 
PHILIPPINEN 1.1 1,5 o.o 0,9 0,4 2,6 2,3 2,0 1,9 0,4 13,1 
HONKONG 2.1 0,2 0,1 0,7 7,9 21,2 3,0 0,1 3,9 0,0 !19,2 
CHtNA,TAIIIAN 0,3 o,o 0.1 ·o.4 1,5 3,6 0,7 0,4 0,2 0,0 7,1 
JAPAN 19,3 1,1 2.1 22,7 10,7 101,1 29,0 3,9 9,11 1,5 207,4 

*I LU~TTFANSPORfllEG, OHNE UMUDUNGEN. 
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V. löUETERVERKEHR DEZ. 1970 

O. VERFLECHTUlllö NACH HERKUNFTS- UNO ENDZIELFLUGl'LAETZEN IIZII. UENDERN •• 
2. tillENZUEIERSCHREITENOER VERKEHR 

Al VERSAND 

TONNEN 

INSGESAMT 
HAii HAJ IRE ous c&N FRA STIi NUE C IIEII. n 

RIUKIU IN D,7 0,1 

KOREA,$- 0,3 o,o O,O 0,1 0,1 2,4 0,4 0,4 0,4 o,o 5,1 
KOIIEA,N- O,O O,O 

CHINA VII 0,1 0,1 o,o 0,1 o,o 0,4 o,o o,o 0,2 o,o 0,1 

ASIEN zus. 426,2 11,!I 1,!!I 79,1 ,0,3 663,6 71,3 29,1 74,1 11,1 1 473,3 

AUSTRALIEN 2,4 0,5 1e2 4,7 3,0 52,9 !!1,1 2,, 4,2 5,2 12,1 

NEUSEELAND 0,6 0,1 0,1 0,5 0,1 0,7 0,1 o,o 0,4 0,1. 2,6 

OZEANIEN AM o,o 1,3 1,3 0,1 o,o Z,6 

OZEANIEN 1111 o,o o,o 0,4 O,O o,o 0,4 

NEUKlLEOON 0,1 0,1 o,o o,o 15,2 o,o o,o 15,5 

POLYNES FR o,o o,o o,o o,o o,o 0,0 O,O 0,1 . 
Ausn.-oz.zus. 3,1 0,1 1,4 5,2 3,1 70,4 615 3,0 4,6 5,Z 103,3 

INSGESAMT 1 132,0 467,2 101,!!I 1 294,1 732,1 4 619, 1 1 453,6 304,1 615,3 174,11 o,o 10 972,4 

EMPFANG 

TONNEN 

INSGFSAMT 
HAJ IRE STIi NUE MUC IIER UFB 

FINNLAND 2,2 0,4 0,6 0,11 0,3 4,0 0,3 0,9 1,3 0,2 11,0 

SCHIIEDEN 17,9 4,4 1,3 9,0 0,9 35,2 10,0 2,3 3,4 0,9 15,4 

NORIIEGEN 21,9 0,5 1,1 116 011 1,0 017 0,2 1,11 016 36,5 

DAENEMARK 3!!114 0,4 0,1 11,5 5,9 40,1 6,1 0,7 516 3,5 111,4 

, GR IIIIITANN 11,7 1611 31,4 324,4 11919 511,!!I 64,0 21,3 69,7 61,4 1 449,1 

IRLAND 1,3 0,4 0,1 1,7 0,4 ,,5 1,, 0,1 0,7 o,o 22,9 

NIEDERLANDE 22,3 9,3 5,6 14,5 7,5 95,1 16,4 14,2 22,0 10,7 217,6 

IELGIEN 9,0 2,2 2,7 22,5 12,5 75,2 14,3 3,1 21,4 7,5 171,0 

LUXEIIIIURG D,1 0,1 0,1 0,4 4,6 o,o 0,1 0,3 5,7 

FRANKREICH 42,0 7,2 4,2 254,1 31,7 150,7 21,5 34,2 41,9 37,9 639,Z 

SPANIEN 37,3 13,3 14,1 27,3 6,1 123,6 17,2 24,1 21,1 22,2 307,7 

PORTUGAL 1,1 0,1 0,1 5,1 0,9 12,2 1,1 0,5 0,6 1,6 23,9 

MALT• o,o 0,1 o,o 0,2 0,2 0,1 1,3 

SCHIIEIZ 16,6 4,4 2,4 35,2 31,6 71,5 56,4 3,6 46,9 12,3 '2110,1 

OE STERIi EiCH 3,6 1,3 0,6 3,1 0,9 19,1 2,6 0,1 1,1 3,2 44,1 

ITALIEN 59,1 11,9 5,2 132,1 42,1 193,2 51,3 19,6 49,5 52,9 611,4 

GRIECHENLAND 7,9 o,3 0,9 2,4 2,9 111,9 3,1 0,1 10,1 0,9 41,2 

TUERKEI 10,7 0,3 0,1 0,4 2,9 36,7 0,7 0,5 6,5 4,0 62,1 

JUGOSUIIIEN 1,1 1,6 0,1 0,9 0,3 17,9 1,5 2,2 3,3 0,2 29,2 

UNGARN 0,9 0,9 o,o 0,3 0,1 4,9 0,1 0,1 2,5 0,2 10,7 

ALBANIEN 0,1 0,1 

TSCHECl«!SLOII 1,1 0,1 0,1 0,9 0,5 9,4 1,1 0,2 0,9 0,4 15,4 

RUMAENIEN 0,2 o,o 0,2 0,6 1,0 13,1 0,4 1, 1 0,2 0,9 17,7 

BULGARIEN o,o O,O O,O O,O 6,7 o,o o,o 010 6,'I 

POLEN 1,1 0,1 0,1 0,4 0,2 1,6 0,2 0,1 o,o 4,7 15,4 

SOIIJ ET UNI ON 1,1 1,6 o,o 1,5 0,1 2,4 0,5 0,3 0,6 1,11 

!!:UROPA zus. 376,9 147,4 72,5 1!!19,6 340,9 1 410,1 279,9 130,7 332,1 227,3 4 241,1 

LIBYEN 0,1 o,o o,o 0,2 0,1 o,o 0,5 

TUNESIEN 0,3 0,1 0,3 1,3 1,5 11,1 0,2 0,4 2,1 0,1 111, 1 

ALGERIEN 0,2 D,2 0,1 0,4 

NAROKl<O 0,2 o,t 1,1 o,o 1,6 0,9 0,2 o,o 0,4 4,5 

SENEG•L 0,1 0,3 0,1 0,3 0,3 O,O 1,1 

GUINEA REP O,O 0,4 0,1 0,5 

SIEIIPA LEONE o,o O,O 0,1 

LIIIEIIU 0,4 o,o o,o 0,4 

ELFENIEIN-K 0,3 0,1 4,5 1,5 0,5 0,1 7,1 

OIIERVOLTA o,o o,o 

GHAN• 0,2 o,o o,o 0,1 0,4 0,9 1,4 o,o 3,0 

TOGO O,O o,o 
NJGEIIU 0,2 0,3 o,o 0,3 0,9 
AEQU-GUINEA o,o o,o 

KONGO IIEI' o,o o,o 1,1 1,2 

KONGO DEN II o,3 0,2 0,5 

ANGOLA O,O 0,1 0,2 o,o 0,3 

VARIAEGYl'TI 2,2 0,1 0,1 4,6 5,1 17,7 2,0 1,0 0,4 40,0 
SUDAN 0,1 o,o 0,1 0,0 0,6 0,11 

AETHIOl'IEN 0,3 0,2 o,o 1, 7 0,5 12,9 0,1 0,0 0,2 o,o 15,9 
SOMALIA o,o o,o O,O o,o o,o 0,1 
UGANDA O,D O,O O,O 2,1 o,o Z,1 

KENIA 5,1 0,1 2,4 3,9 4,0 11,4 2,5 2,4 7,3 0,1 40,0 

RUANDA 0,2 0,3 0,5 1,7 1, 1 1,0 5,5 

TANSANIA o,o O,O 0,3 O,O 0,1 0,1 0,5 

•• LUFTTIIANSl'OIITNEG, OHNE UMUDUNGE!I. 
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V. GUETEIIVERKEHR DEZ. 1970 

D. VEIIFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDEIIN • t 

2. GRENZUEIIERSCHIIEITENDEII VERKEHR 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- TNSGESAMT 

LAND HAM HAJ IIR~ DUS STR NUE MUC l!,~P Uf& 

SAMBIA o,o o,o 0,2 0,2 2,1 0,4 n,n 0,0 2,e 

MALAWI o,o o,o o.~ o,o 
MDSANIIIK o,o o,o O,O o,o O,O O,O 0,1 

MADAGASKAR O,O o,o 

RHODESIEN o,o o,o 0,0' 0,0 0,2 o,o 0,0 o,o o,o 0,3 

~Au11tnus o,o 0,6 o,o 0,6 

SUEOAFRIKA 1,11 0,6 D,2 5,7 0,3 51,3 o,e 3,11 10,3 13,2 ee,1 

AFRIKA zus. 11,4 2,3 3,1 21,7 19, 1 117,3 11,9 7,0 31,0 14,4 236,1 

KANADA 11,5 2,2 6,4 13,2 2,11 62,6 111,9 3,6 3,5 1,4 123,0 

VER STAAT 0 233,0 44,3 26,11 11111, 1 111,6 1 122,11 296,7 40,6 235,4 113,11 2 3113,1 

VER STAAT w 24,0 12,3 9,11 16,3 1,6 155, II 29,1 't,5 24,3 1,5 o,o 279,1 

MEXIKO 0,3 0,5 0,0 0,2 3,3 27,1 0,2 o,o 0,2 0,5 32,3 

GUATEMALA 1,0 o,o 0,6 o,o 0,4 o,o 0,2 2,3 

HONDURAS IIEP o,o o,o 0,1 0,1 

HONDURAS IIR 0,1 0,1 

EL SALVADOR o,o o,o 

NICAIIAGUA o,o o,o 0,1 

cos-r A RICA 0,0 o,o 0,0 o,o 

PANAMA 0,0 o,o .. o,o 

JAMAIKA 0,4 o,o 0,1 0,5 

HAITI REP o,o o,o 

ARUIIA 0,0 o.o 

CUPACAO 0,2 o,o 0,4 o,o 3,3 0,1 2,2 6,2 

DOMINIK REP o,o o,o 0,1 

PUERTO RICO 0,0 o,o o,o o,o 

TRINID.U,TOII o,o 0,3 0,3 

KUBA 0,3 o,o 0,3 

VENEZUELA 0,2 o,o 0,0 0,1 0,3 0,3 o,o o,o 0,1 o,o 1,0 

SURINAM 0,1 o,o 0,1 0,3 

BIIAS IL IEN 11,4 0,6 0,1 2,1 0,9 14,11 0,9 0,3 0,9 1,3 30,5 

PARAGUAY 0,1 o,o 0,1 O,O 0,3 o,o o,o o,o 7 0,5 

URUGUAY 0,6 0,0 o,o 0,1 12,4 11,1 o.o 21,2 

ARGENTINIEN 1,1 O,O 0,3 0,4 0,4 14,7 0,4 0,1 1, 11 o,o 19,1 

KOLUMBIEN o,5 o,o o,o 0,5 0,2 2,7 0,1 0,1 1,1 5,1 

ECUADOR 0,1 O,O o.o 0,0 0,0 o,o 0,1 o,o o,o 0,3 

PERU 0,2 0,2 o.o 0,1 0,2 7,4 0,3 o,o 0,2 0,0 8,6 

l!OLIVIEN o,o o,o o,o o, 1 0,0 o,o 0,0 O,O o,o o,o 0,2 

CHILE 0,7 0,3 0,2 0,2 0,11 0,1 o,o o,o o,o 2,3 

AMERIKA zus. 279,3 60,4 43,5 222,4 121,7 1 426,2 355,0 49,3 270,2 118,6 o,o 2 916,6 

ZYPl!RN 0,1 O,O O,O 0,0 3,1 o,o 3,3 

LIIIANON 11,5 0,7 o,o 0,4 1,0 19,5 6,1 0,2 11,7 2,0 50,2 

ISRAEL 211,11 12,0 4,3 35,3 5,5 102,9 16,4 111,2 411,2 44,3 316,0 

JORDANIEN o,o 0,1 o,o o.3 0,2 o,o o,o 0,1 0,7 

SYRIEN o,o O,O 0,3 0,1 3,7 0,4 0,2 0,9 5,6 

IRAK 1,0 0,1 0,1 0,3 0,9 O,O 0,0 0,1 o,o 2,6 

IRAN 37,3 2,1 0,4 7,4 3,9 21,9 4,5 2,2 17,1 10, 1 107,0 

KUWAIT o,o o,o 0,1 o,o 3,0 o,o 0,2 o,o 0,1 3,5 

BAHREIN 0,1 0,6 0,7 

KATAR 0,0 0,0 o,o 

SAUDURAII 0,3 0,6 0,3 5,1 0,3 0,3 0,2 1,0 

JE„EN,S- 0,1 o,o 0,1 

MASKAT Ol'IAN o,o o,o 4,0 o,o 4,1 

PAKISTAN 11,1 0,9 0,0 3,6 0,5 24,2 1,1 1,2 1,0 0,2 40,7 

AFC.HANISTAN 11,11 0,2 0,5 0,6 17,7 o,o 0,1 o,o 28,0 

INDIEN 16,11 0,9 5,2 3,0 2,11 17, 1 3,5 0,2 1,9 1,9 53,2 

NEPAL 0,2 O,O 0,1 0,1 0,0 0,5 0,1 0,0 1,0 

CEYLON o,o o,o 0,2 0,2 0,5 

IIIRMA 0,11 0,1 o,e 

THAILAND 6,2 0,11 0,9 9,6 1,4 12,6 3,0 19,2 1,1 0,9 55,6 

LAOS 0,0 o,o 

KAMBODSCHA o,o o,o o,o 

VI ETNAM,S- o,o 0,1 0,1 0,1 o,o 0,3 

MALAYSIA 0,1 o,o 0,9 0,4 O,O 0,0 1,5 

SINGAPUR 4,3 2,6 0,7 12,4 0,4 14,1 1,6 0,6 1,1 0,7 38,6 

INDONESIEN 0,5 o,o 0,9 0,1 1, 1 o,o 0,0 0,2 0,1 2,9 

PHILIPPINEN 0,9 0,2 O,O O,O 0,2 3,7 0,0 0,0 0,0 0,1 5,2 

HONKDNG 23,6 2,6 2,0 4,9 2,9 51,6 4,6 12,0 1,1 1,0 106,1 

CHINA,TAIWAN 0,7 o,o o,o 2,11 0,1 3,2 0,5 0,1 0,2 0,2 7,6 

JAPAN 52,1 1,4 1,9 23,0 3,7 54,2 10,5 6,6 10,6 2,5 166,5 

KOIIEA,S- 3,5 0,1 0,6 0,5 1,1 3,2 o,o 0,6 0,6 o,o 10,3 

CHINA VII 0,6 o,o O,O O,O O, 3 0,9 

ASIEN zus. 202,5 25,5 16,5 105,7 26,2 3611,7 53,3 61,4 95,5 65,5 020,7 

AUSTIULI EN 1,0 0,2 0,3 0,3 0,5 4,5 0,3 0,1 1,0 0,2 11,5 

NEUSEELAND o,o O,O O,O O,l 0,3 O,O 0,0 o,o o,o 0,5 

OZEANIEN BR 0,0 o,o 

AUSTII.-Dz.zus. 1,0 0,2 0,3 0,3 016 4,11 0,3 0,2 1,1 0,2 9,0 

INSGESAMT 1171,1 2~5,9 135,11 l 209,7 5011,5 3 397,1 697,4 2411,6 730,6 395,9 o,o 11 430,5 

., LUFTTIIANSPOIITWEC., OHNE UMLADUNGEN, 
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FLUGPLATZ 

1 
INLAND 

HAMBURG 231,4 

HANNOVER 109,3 

BREMEN 53,3 
DUESSELDORF 99,8 

KOELN/BONN 184,0 

FRANKFURT 388,6 

STUTTGART 122,8 

NUERNBERG 125,5 

MUENCHEN 176,0 

BERLIN 390,8 

INSGESAMT 1 881,5 

VI, LUFTPOSTVERSAND DEZEMBER 1970 *) 

TONNEN 

NACH DEM 

EUROPAEISCHEN 1 AUSSEREUROPAEISCHEN 1 
AUSLAND AUSLAND 

70,2 57,4 
19,4 9,9 
14,6 9,9 

101,3 60,0 

42,6 17,4 

178,7 311,6 

49,2 44,0 
25,0 16,9 

41,6 45,9 
31, 1 15,4 

573,7 588,4 

JANUAR 
AUSLAND INSGESAMT BIS 
ZUSAMMEN DEZ, 1970 

127,6 359,0 3 226,7 

29,3 138,6 1 327,4 

24,5 77,8 656,2 

161,3 261,1 2 327,5 

60,0 244,0 2 197,8 

490,3 878,9 7 263,3 

93,2 216,0 - 2 053,9 

41,9 167,4 1 194,8 

87,5 263,5 2 863,0 

46,5 437,3 4 372,6 

1 162, 1 3 043,6 27 483,2 

*) QUELLE: POSTTECHNISCHES ZENTRALAMT; DIESE ZAHLEN ENTHALTEN DEN REINEN VERSAND, D,H, DIE UMLADUNGEN DES IN­

UND AUSLANDSVERKEHRS SIND NICHT ENTHALTEN, 

VII, NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB DEZ, 1970 *) 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

LAND SCHUL-' WERK- 1 SONSTIGER I ZU- LAND SCHUL-! WERK- :I SONSTIGER\ zu-
FLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG SAMMEN FLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG SAMMEN 

ANZAHL ANZAHL 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 2 704 97 . 1 237 4 038 WANGEROOGE - - 6 6 
I WILHELMSHAVEN 80 11 115 206 

AHRENLOHE - - 11 11 
FLENSBURG-SCHAEFERHAUS 928 2 84 1 014 BREMEN 529 200 338 1 067 
FUHLENDORF - - 62 62 
HARTENHOLM 458 8 258 724 BREMEN 474 200 149 823 
HEIDE-BUESUM - - 2 2 BREMERHAVEN 55 - 189 244 
HELGOLAND 2 - 3 5 
HUSUM-SCHWESING 3 - 40 43 
ITZEHOE,HUNGRIGER WOLF 48 3 207 258 NORDRHEIN-WESTFALEN 4 463 1 288 9 245 14 996 

KIEL-HOLTENAU 59 27 101 187 
LECK 15 - 7 22 DUESSELDORF 350 400 224 974 

LUEBECK-BLANKENSEE 157 29 51 237 KOELN/BONN 46 272 331 649 

NEUMUENSTER 2 2 22 26 AACHEN-MERZBRUECK 285 - 403 688 

RENDSBURG-SCHACHTHOLM 601 15 64 680 ALTENA-HEGENSCHEID - ·7 15 22 

SCHLESWIG-KROPF - - 39 39 BAD OEYNHAUSEN 10 20 136 166 

ST,MICHAELISDONN 86 11 48 145 BIELEFELD-WINDELSBL, 35 63 117 215 

ST,PETER-ORDING 178 - 33 211 BONN-HANGELAR 2) 494 80 4 190 4 764 

UETERSEN 101 - 85 186 BORKENBERGE 1) 1 080 - - 1 080 

WESTERLAND/SYLT 66 - 45 111 BRILON-THUELENER BRUCH - - 30 30 

WYK AUF FOEHR - - 75 75 DAHLEMER-BINZ - - 85 85 
DETMOLD - - 19 19 

HAMBURG 124 214 300 638 DINSLAKEN 161 - 258 419 
DORTMUND-WICKEDE 25 92 282 399 

HAJ-1BURG 124 214 261 599 ESSEN-MUELHEIM 132 6 149 '287 

HAl-!BURG-F INKENWERDER - - 39 39 EUDENBACH 1) - - 81 81 
GREFRATH-NIERSHORST 34 - 71 105 
HAGEN-HOF WAHL 1) - - 29 29 

NIEDERSACHSEN 1 860 194 2 912 4 966 HAMM-LIPPEWIESEN 133 - 146 279 
HOEXTER/RAEUSCHENBERG 20 71 91 182 

HANNOVER 211 - 494 705 KAMP-LINTF ORT - 2 25 27 

BAD GANDERSHEIM - - 3 3 KOELN-BUTZWEILERHOF 236 - 169 405 

BORKUM - - 5 5 LEVERKUSEN - 1 75 76 

BRAUNSCHWEIG 185 77 403 665 MARL-LOEMUEHLE 85 14 262 361 

CELLE-ARLOH 13 - 40 53 MEINERZHAGEN - 113 2 115 

CLO?PENBURG/VARRELB, 19 - 50 69 MESCHEDE-SCHUEREN 18 - 55 73 

EMDEN 13 - 58 71 MOENCHENGLADBACH 536 53 247 836 

GANDERKESEE 214 39 179 432 MUENSTER-OSNABRUECK 65 19 71 155 

!ULDE;'J;EIM - - 12 12 MUENSTER-TELGTE 140 - 253 393 

HODEN GEN 151 - 336 487 NEHEIM-HUESTEN 108 43 49 200 

JUfäT - - 4 4 OELDE-OSTENFELDE - - 8 8 

LEER 5 - - 5 OERLINGHAUSEN 1) 236 - 554 790 

LEMWERDER - 2 137 139 PLETTENBERG-HUEINGH, - 1 11 12 

LUECHOW-REHBECK - - 10 10 REMSCHEID 1 ) - - 227 227 

LUENEBURG - - 13 13 RHEINE-ESCHENDORF 101 - 267 368 

NORDEN-HAGE - 7 7 14 SCHAMEDER - - 8 8 

NORDERNEY - - 9 9 SIEGEN/SIEGERLAND 119 22 90 231 

NORDHORN-KLAUSHEIDE 13 3 94 110 STADTLOHN-WENNINGFELD 10 9 45 64 

OLDENBURG 116 - 102 218 STOERMEDE - - 26 26 

O~NABRUECK 321 43 140 504 UNI-KLINIK,DUESSELDORF 3 - - 12 12 

?EINE-EDDESSE 1) 287 - 489 776 WERDOHL-KUENTROP - - 52 52 

RINTELN - - 34 34 WESEL-ROEMERWARDT - - 22 22 

SALZGITTER-DRUETTE 212 1 111 324 WIPPERFUERTH-NEYE 4 - 58 62 

KARLSHOEFEN 20 11 59 90 
LANGEOOG 1) - - 2 2 

*
1

) NUR MOTORFLUG (FLUGZEUGE UND DREHFLUEGLER), 
) NOVEMBER UND DEZEMBER 1970,- 2) EINSCHL, NACHMELDUNG MAERZ BIS NOVEMBER 1970, - 3) JANUAR BIS DEZEMBER 1970, 
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VII. NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB DEZ. 1970 *) 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

LAND SCHUL-! WERK- 1 SONSTIGER I ZU- LAND SCHUL-1 WERK- ISONSTIGERI zu-
FLUGPLAT~ FLUG VERKEHR PLUG SAMMEN FLUGPL.lTZ FLUG VERKEHR FLUG SAMMEN 

ilZAHL ANZAHL 

HESSEN 1 611 299 1 941 3 851 BAYERN 3 058 1 185 4 470 8 713 

FRANKFURT - 237 269 506 MUENCHEN 49 450 186 685 
ALLENDORF/EDER 25 7 28 60 NUERBBERG 519 135 304 958 
ANSPACH I.T. - - 4 4 A1'1SBACH-PETERSDORF - - 50 50 
BAD HERSFELD 15 ' - 36 51 .lRNBRUCK - - 119 119 
EGELSBACH 885 4 716 1 605 ASCHAl!'FEl'lB.-GROSSOSTH. 35 17 110 162 
GELNHAUSEN - - 88 88 AUGSBURG 105 66 173 344 
HOFGEISMAR,HOELLEBERG - - 8 8 B.tD WOERISHOFEN 10 - 72 82 
IHRINGSllAUSEN - - 45 45 BAYREUTH-BINDL.BERG 82 12 27 121 
KASSEL-CALDEN 319 44 236 599 BEILNGRIES - - 90 90 
KASSEL-MITTELl!'ELD - - 83 83 BRUCK 122 - 84 206 
KORBACH 100 - 55 155 BURG FEUERSTEIN 5 - 49 54 
LUETZELLINDEN 57 6 30 93 COBURG-BR.AlfDEl'lSTEINSE. 19 - 85 104 
MICHELSTADT 59 - 99 158 COBURG-STEINRUECKEN - - 1 1 
MOSENBERG B.HOMBERG - - 5 5 DEGGENI)()RF-STEil'IKIRCH. - - 35 35 
OBE!t-MOERLEN 13 - 23 36 DINGOLFING 33 - 16 49 
REICHELSHEIM 138 1 216 355 DONAUWOERTH - - 34 34 . EGGERFJlLDEN 14 - 124 138 

RHEINLAND-PFALZ 784 166 888 1 838 l!'UERSTENZELL - - 12 12 
PUERTH, KURGARTENSTR. - 2 - 2 

AILERTCHEN 2) 380 126 - 506 GIEBELSTADT 9 - 28 37 

BAD DUERKHEIM 50 - 113 163 GRIESAU 166 - 21 187 

BETZDORF-KIRCHEN 1) - - 134 134 GUENZENHAUSEN-REUTBERG - - 12 12 

HUMMERICH - - 30 30 HASSFURT 204 4 103 311 

IDAR-OBERSTEIN - - 22 22 HERZOGENAURACH 204 - 176 380 

MAINZ-l!'INTHEN • - - 148 148 HETTSTADT B.WUERZBURG 372 - 84 456 

PIRMASENS 25 - 46 71 HOl!'-PIRK 6 2 21 29 

SAFFIG-BASSENHEIM 95 5 9 109 ILLERTISSEN 1 ) - 9 95 104 

SOBERNHEIM - 8 54 62 JESENWANG 29 - 158 187 

SPEYER - - 8 8 KELHEIM 3) - - 566 566 

TRIER-EUREN 35 12 108 155 K»tPTEN-DURACH 20 12 125 157 

WORMS 199 15 216 430 KIRCHDORF/INN - - 6 6 
KULMBACH-ES PI CH - - 34 34 
LANDSHUT-ELLERMUEHLE 390 - 157 547 

BADEN-WUERTTEMBERG 3 384 876 2 754 7 014 LECHFELD - - 3 3 
LICHTENFELS - - 4 ' STUTTGART 437 243 287 967 MAINBULL.lU - 6 45 51 

AALEN-ELCHINGEN 
' 

60 9 136 205 MOOSBURG-KIPPE - - 8 8 
BADEN-BADEN-OOS 325 313 282 920 MUEHLDORF 2 5 7 14 
BAD MERGENTHEIM - - 5 5 NEUBIBERG - - 134 134 
BIBERACH/RISS - - 41 41 NEUBURG/EG WEIL - - 15 15 
DONAUESCHINGEN 139 35 164 338 NEUSTADT-EICHELBERG - - 13 13 
FREIBURG !.BR. 381 12 382 775 NEU-ULM-SCHWAIGHOFEN 1 - 26 27 
FRIEDRICHSHAJ!'EN 46 21 156 223 NUERNl!ERG,BEUTENER STR. - 2 - 2 
GIENGEN/BRENZ 3 - 31 34 OBERPFAFFENHOFEN - 208 73 281 
GOEPPINGEN-BERNECK 1) - - 11 11 OTTOBRUNN 31 - 123 154 
HEUBACH 200 - 33 233 PENZING B.LANDSBERG 1) - - 14 14 
INGELFINGEN - 14 - 14 PFARRKIRCHEN 3) - 64 270 334 
KARLSRUHE-FORCHHEIM 945 58 404 1 407 REGENSBURG-OBERHUB - 2 230 232 
KONSTANZ 63 14 15 92 ROSEIITTHAL-FIELD-PL. 320 - 149 469 
LEUTKIRCH-UNTERZEIL 14 8 61 83 ROTHENBURG O.D.T. 46 - 51 97 
MANNHEIM-NEUOSTHEIM 267 70 149 486 SCHWABACH-HEIDENBERG 29 - 15 44 
MOSBACH-LOHRBACH 146 - 109 255 SCHWEINFURT-SUED - ..; 3 3 
NABERN/TECK - - 101 101 S TRAUBING-WilLMUEHLE 124 179 - 303 
OEDHEIM 1) 215 - 99 314 VILSBIBURG - - 6 6 
OFFENBURG 17 72 93 182 VILSHOFEN 5 - 45 50 
Pl!'ULLENDORF/BADEN - - 14 14 WEIDEN/OPF. - 10 13 23 
SCHWAEB.HALL-HEßSENTAL 45 - 42 87 WUERZBURG/SCHENKENTURM 107 - 66 173 
SCHWAEB,HALL-WECKRIED, 22 - 23 45 
SCHWENNINGEN A,N, 55 7 95 157 SAARLAND 757 213 1 922 2 892 
TAILFINGEN-DEGERFELD - - 14 14 
WALLDUERN 4 - ,7 11 S.lARBRUECKEN-ENSHEIM 1) 672 211 489 1 372 

SAARLOUIS-DUEREN 4) 85 2 1 433 1 520 

INSGESAMT 19 274 4 732 26 007 50 013 

*) NUR MOTORFLUG (FLUGZEUGE UND DREHFLUEGLER) , 
1) NOVEMBER UND DEZEMBER, - 2) NUR OKTOBER (NOV, UND DEZ, KEIN FLUGBETRIEB). - 3) JANUAR BIS DEZEMBER 1970. - 4) JULI BIS 
DEZEJ.!BER 1970, 
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